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Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

1 Aufgabenstellung

Es ist die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ,,Steingrube” in
71739 Oberriexingen geplant. Der Bebauungsplan umfasst das Flurstiick 5430
und sieht den Bau eines Penny-Marktes sowie einer Backerei vor.

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens sind die Schallimmissionen der bei-
den Betriebe innerhalb des Plangebietes zu ermitteln, die auf die geplante Bi-
roflache! im Obergeschoss der Backerei Laier sowie auf die Praxisraume im
Obergeschoss des Discounters einwirken. Zudem werden die Auswirkungen der
Schallimmissionen auf die umliegende Bebauung ermittelt. Die Schallimmissio-
nen der beiden Betriebe werden anhand der einschlagigen Normen und Regel-
werke auf der Basis der Angaben der Betreiber zur Auslastung berechnet. Wei-
tere Betriebe werden nicht betrachtet.

Als weitere Schallquelle wird der StralRenverkehr auf der K 1683 und die Aus-
wirkungen auf das Plangebiet betrachtet.

Die Beurteilungsgrundlagen sind die DIN 18005%* sowie die Technische Anlei-
tung zum Schutz gegen Larm (TA Larm)* mit den darin genannten Regelwerken
und Richtlinien. Bei Uberschreiten der giiltigen Orientierungs- bzw. Richtwerte
sind SchallschutzmaRnahmen zu konzipieren.

Im Einzelnen ergeben sich folgende Arbeitsschritte:

o Erarbeiten eines Rechenmodells anhand von Literaturangaben, Verkehrs-
daten, Betreiberangaben und Bestimmung der Abstrahlung aller relevan-
ten Schallquellen

o Ermittlung der Beurteilungspegel an der geplanten und angrenzenden Be-
bauung

o Konzeption von MinderungsmaBnahmen zur Einhaltung der zuldssigen Ori-
entierungs-/Richtwerte

o Darstellung der Situation in Form von Larmkarten
o Textfassung und Beschreibung der Ergebnisse

! Vormals in der Planung als Betriebsleiterwohnung. Information tiber Umwandlung als Biiro-
flache von D. Rieger (Architekturbiiro ARP Stuttgart) per E-Mail am 23.04.2026.

2 DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Stidtebau — Grundlagen und Hinweise fiir die Planung.
Juli 2023.

3 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stidtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.

4 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt gedndert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.
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2 Unterlagen

2.1 Projektbezogene Unterlagen
Folgende Unterlagen wurden zur Erstellung dieses Berichts herangezogen:

o Vorhaben- und ErschlieBungsplan VEP.01 — Lageplan mit Dachaufsicht und
Aullenanlagen, Wohnbau Oberriexingen Immobilien GmbH, Stand:
08.05.2026, digital.

o Vorhaben- und ErschlieBungsplan VEP.02 — Obergeschoss/Dachgeschoss,
Wohnbau Oberriexingen Immobilien GmbH, Stand: 11.03.2026, digital.

o Planunterlagen der Grundrisse des Erdgeschosses sowie des Obergeschos-
ses, Wohnbau Oberriexingen Immobilien GmbH, Stand: 10.07.2025, digital.

o Verkehrsuntersuchung 2024, Planungsgruppe SSW GmbH, Ludwigsburg,
16. August 2024.

o Datenblatt der eingesetzten Warmepumpen, Luftgekihlte Scroll-Inverter-
Warmepumpe in Split-Version, EWYT-CZI + EWYT-CZO Fa. Daikin vom
28.10.2024, digital.

o Datenblatt des eingesetzten Gaskiihlers, Modell: WGR 7-70.1 EC26 MF K65
UU HI, Hersteller: Hidria, vom 28.10.2024, digital.

o Stadt Oberriexingen, Wohnbau Oberriexingen GmbH: Verkehrsuntersu-
chung 2026. Vorhabenbezogener Bebauungsplan ,Steingrube” (Penny-
Markt mit Arztpraxen + Backereifiliale), Stand: 07.05.2026.

o Amtliches Liegenschaftskataster / Digitales Gelandemodell / Digitales 3D-
Gebdudemodell (LoD1) des Landesamtes fiir Geoinformation und Landent-
wicklung Baden-Wirttemberg (LGL), www.lgl-bw.de.

o Angaben zur Auslastung seitens des Auftraggebers.

2.2 Gesetze, Normen und Regelwerke

o Bayerisches Landesamt fiir Umwelt (2007): Parkplatzlarmstudie, Empfeh-
lungen zur Berechnung von Schallemissionen aus Parkplatzen, Autohéfen
und Omnibusbahnho6fen sowie von Parkhausern und Tiefgaragen - 6. Gber-
arbeitete Auflage.

o Bayerisches Landesamt fir Umwelt (2025): Hinweise zur Anwendung der
Parkplatzlarmstudie (6. Auflage) des Bayerischen Landesamt fiir Umwelt -
hier: Maximalpegelkriterium.

o Bayerisches Landesamt fliir Umweltschutz (2001): Verwendung von akusti-
schen Rickfahrwarneinrichtungen.

o Bischopink, Olaf; Kilpmann, Christoph; Wahlhduser, Jens (2021): Der sach-
gerechte Bebauungsplan. Bonn: vhw Verlag.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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o Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft fur Immissionsschutz (LAI) (2023): LAI-
Hinweise zur Auslegung der TA Larm (Fragen und Antworten zur TA Larm).

o Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) (2006) - 4 A 1075.04.

DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1:
Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung. 2023.

o DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Grundlagen und Hinweise
far die Planung. 2023.

o DIN4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderun-
gen. 2018.

o DIN 4109-2:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nach-
weise der Erflllung der Anforderungen. 2018.

o DIN 45687:2006-05, Akustik - Software-Erzeugnisse zur Berechnung der
Gerauschimmissionen im Freien - Qualitatsanforderungen und Priifbestim-
mungen. 2006.

o DIN ISO 9613-2:1999-10, Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im
Freien - Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren (ISO 9613-2: 1996).
1999.

o Fraunhofer-Institut fir Materialfluss und Logistik IML (2024): Handbuch
Gerdauscharme Logistik. Empfehlung zur Berechnung von Schallemissionen
alternativ angetriebener Nutzfahrzeuge.

o Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverun-
reinigungen, Gerausche, Erschiitterungen und dhnliche Vorgange (Bundes-
Immissionsschutzgesetz - BImSchG), in der Fassung der Bekanntmachung
vom 17. Mai 2013 (BGBI. | S. 1274; 2021 1S. 123), das zuletzt durch Artikel
1 des Gesetzes vom 24. Februar 2025 (BGBI. 2025 | Nr. 58) gedndert worden
ist.

o Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW-
und Ladegerdusche auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Ausliefe-
rungslagern und Speditionen. Wiesbaden: HLfU.

o Lenkewitz, Knut; Miiller, Jirgen (2005): Technischer Bericht zur Untersu-
chung der Gerdauschemissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeldn-
den von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbraucher-
markten sowie weiterer typischer Gerdusche insbesondere von Verbrau-
chermarkten. Wiesbaden: HLUG.

o Ministerium fir Verkehr und Infrastruktur Baden-Wirttemberg (2018):
Stadtebauliche Larmfibel - Hinweis fiir die Bauleitplanung.

o Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen (2008) - 7 D 34/07.NE.

o Richtlinien fir den Larmschutz an StraRen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz

der RLS-90 mit der Verabschiedung der Anderung der 16. BImSchV, Aus-
gabe 2019.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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o Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024):
Technischer Bericht: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissionen
durch logistische Vorgéange von Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.

o Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Ldrm) vom 26.
August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503), zuletzt gedndert durch Bekannt-
machung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5), in Kraft
getreten am 9. Juni 2017.

o Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990
(BGBI. IS. 1036), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 4. Novem-
ber 2020 (BGBI. I S. 2334) geandert worden ist.

o Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Wohnen; Senatsverwaltung
fir Umwelt Verkehr und Klimaschutz (2021): Berliner Leitfaden. Larm-
schutz in der verbindlichen Bauleitplanung 2021. Berlin.

o VDI 2719 Schallddmmung von Fenstern und anderen Zusatzeinrichtungen.
1987.

o VDI 3770:2012-09, Emissionskennwerte von Schallquellen Sport- und Frei-
zeitanlagen. 2012.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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3 Beurteilungsgrundlagen
Zur Beurteilung der Situation werden folgende Regelwerke angewendet:

o Die DIN 18005%*% wird in der Regel im Rahmen eines Bebauungsplanverfah-
rens angewendet, die darin genannten Orientierungswerte gelten fiir alle
Larmarten.

o Neben den Orientierungswerten der DIN 18005 stellen die Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV? fiir den Verkehrslarm ein weiteres Abwa-
gungskriterium dar.

o Fir Gewerbebetriebe mit allen dazugehorenden Schallimmissionen ist die
TA Larm* heranzuziehen. Die TA Larm gilt fir Anlagen im Sinne des BIm-
SchG®. Die TA Larm ist im Bebauungsplanverfahren zwar nicht bindend, es
sollte jedoch im Rahmen der Abwagung gepriift werden, ob deren Anfor-
derungen eingehalten werden kdnnen.

Die Richtwerte der TA Larm entsprechen weitestgehend den Orientierungswer-
ten der DIN 18005. Durch die Bericksichtigung von besonders schutzbedurfti-
gen Stunden (Ruhezeiten) und die Betrachtung der lautesten Nachtstunde, lie-
gen die Anforderungen der TA Larm (iber denen der DIN 18005 und stellen die
»strengere” Beurteilungsgrundlage dar.

! DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Grundlagen und Hinweise fiir die Planung.
Juli 2023.

2 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stiddtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fiir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.

3 Sechzehnte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.

4 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt gedndert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.

> Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerau-
sche, Erschitterungen und dhnliche Vorgange (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG),
in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBI. | S. 1274; 2021 | S. 123), das
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. Februar 2025 (BGBI. 2025 | Nr. 58) gedndert
worden ist.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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3.1 Anforderungen der DIN 18005

Das Beiblatt 1 der DIN 18005 enthalt schalltechnische Orientierungswerte fiir
die stadtebauliche Planung.

Tabelle 1 — Orientierungswerte der DIN 18005

Gebietsnutzung Orientierungswert in dB(A)

tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr)
Gewerbegebiet (GE) 65 55/50
Kerngebiete (MK) 63 /60 53/ 45
Dorfgebiete (MD), Dorfliche Wohn-
gebiete (MDW), Mischgebiete (M), 60 50/ 45
Urbane Gebiete (MU)
Besondere Wohngebiete (WB) 60 45 /40
Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 45 /40
Reine Wohngebiete (WR) 50 40/ 35

Bei zwei Orientierungswerten gilt der jeweils niedrigere Wert fiir Industrie-, Ge-
werbe- und Freizeitlarm sowie Gerdusche von vergleichbaren offentlichen An-
lagen, der hohere fir Verkehrslarm.

Nach der DIN 180052 sollen die Beurteilungspegel verschiedener Arten von
Schallquellen (Verkehrs-, Sport-, Gewerbe- und Freizeitlarm, etc.) jeweils fir
sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und beurteilt werden. Diese
Betrachtungsweise lasst sich mit der verschiedenartigen Gerdauschzusammen-
setzung und der unterschiedlichen Einstellung der Betroffenen zur jeweiligen
Larmquelle begrinden.

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fiir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.

2 DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Grundlagen und Hinweise fiir die Planung.
Juli 2023.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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3.2 Weitere Abwagungskriterien im Bebauungsplanverfahren

Neben den Orientierungswerten der DIN 18005 stellen die Immissionsgrenz-
werte der 16. BImSchV? ein weiteres Abwagungskriterium fiir die verkehrlichen
Schallimmissionen dar. Die , Stadtebauliche Larmfibel® fihrt hierzu folgendes
aus:

Fiir die Abwdgung von Lédrmschutzmafinahmen im Bebauungsplan ist die
16. BImSchV insofern von inhaltlicher Bedeutung, als bei Uberschreitung von
,Schalltechnischen Orientierungswerten” der DIN 18005-1 Beiblatt 1 mit den
Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV eine weitere Schwelle, ndmlich die Zu-
mutbarkeitsgrenze erreicht wird.”

Tabelle 2 — Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV

Gebietsnutzung Immissionsgrenzwert in dB(A)
tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr)

Kranken‘hauser, Schulen, Kurheime und 57 47

Altenheime

Wohngebiete 59 49

Kerr?-, Dorf- und Mischgebiete, urbane 64 54

Gebiete

Gewerbegebiete 69 59

Zur Problematik der Schallimmissionen in Bebauungsplanverfahren im Zusam-
menhang mit der Anwendung der DIN 18005 fiihren Bischopink et al. (2021)*
aulerdem folgendes aus: , Werden bereits vorbelastete Bereiche iiberplant, die
(auch) zum Wohnen genutzt werden, kénnen die Werte der DIN 18005 hdufig
nicht eingehalten werden. Dann muss die Planung zumindest sicherstellen, dass
keine stddtebaulichen Missstédnde auftreten bzw. verfestigt werden. In der
Rechtsprechung des BVerwG hat sich die Tendenz abgezeichnet, die Schwelle
zur Gesundheitsgefahr, bei der verfassungsrechtliche Schutzanforderungen

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.

2 Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.

3 Ministerium fiir Verkehr und Infrastruktur Baden-Wiirttemberg (2018): Stadtebauliche Lirm-
fibel - Hinweis fiir die Bauleitplanung.

4 Bischopink, Olaf; Kiilpmann, Christoph; Wahlhauser, Jens (2021): Der sachgerechte Bebau-
ungsplan. Bonn: vhw Verlag.
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greifen, bei einem Dauerschallpegel von 70 dB(A) am Tag [und 60 dB(A) nachts]
anzusetzen”,

Zu AuBenwohnbereichen (AWB) wird dariiber hinaus folgendes ausgefihrt: ,Zu
den Aufienwohnbereichen gehdéren insbesondere Terrassen, Balkone und in
dhnlicher Weise zu Aufenthaltszwecken nutzbare Aufenanlagen. Diese sind al-
lerdings nur tagsiiber schutzwiirdig, da sie nachts nicht zum dauernden Aufent-
halt von Menschen zu dienen pflegen. Hier kénnen im Einzelfall auch héhere
Werte als 55 dB(A) noch als zumutbar gewertet werden, denn das Wohnen im
Freien ist nicht im gleichen Mafe schutzwiirdig wie das an die Gebdudenutzung
gebundene Wohnen.”

GemaR der Urteile 4 A1075.04 des Bundesverwaltungsgerichts® und
7 D 34/07.NE des Oberverwaltungsgerichts NRW? ist eine angemessene Nut-
zung von AuRenwohnbereichen nur gewahrleistet, wenn diese einem Dauer-
schallpegel ausgesetzt sind, der 62 dB(A) tags nicht Gberschreitet. Dieser Wert
markiert die Schwelle, bis zu der unzumutbare Stérungen der Kommunikation
und der Erholung nicht zu erwarten sind und erhebliche Beldstigungen unter
[armmedizinischen Aspekten vermieden werden. In Anlehnung an die Immissi-
onsrichtwerte und Orientierungswerte fiir Gewerbegebiete wird 65 dB(A) als
Schwellenwert zum Schutz von AuBRenwohnbereichen herangezogen.

! Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) (2006) - 4 A 1075.04.
2 Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen (2008) - 7 D 34/07.NE.
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3.3 Immissionsrichtwerte der TA Lirm

Zur Beurteilung der gewerblichen Schallimmissionen werden die Immissions-
richtwerte der Technischen Anleitung zum Schutz gegen Larm (TA Ldrm)* her-
angezogen. Folgende Immissionsrichtwerte sollen wahrend des regularen Be-
triebes nicht Gberschritten werden:

Tabelle 3 — Immissionsrichtwerte der TA Lérm, aufSerhalb von Gebduden

Gebietsnutzung Immissionsrichtwert in dB(A)
tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr)

a) Industriegebiete 70 70
b) Gewerbegebiete 65 50
c) Urbane Gebiete 63 45
d) Kern-, Misch-, Dorfgebiete 60 45
e) Allgemeine Wohngebiete

und Kleinsiedlungsgebiete >> 40
f) Reine Wohngebiete 50 35
g) Kurgebiete, Krankenhau- 45 35

ser, Pflegeanstalten

Es soll vermieden werden, dass kurzzeitige Gerduschspitzen den Tagrichtwert
um mehr als 30 dB(A) und den Nachtrichtwert um mehr als 20 dB(A) Uber-
schreiten. Innerhalb von Ruhezeiten (werktags 6 bis 7 Uhr und 20 bis 22 Uhr,
sonn- und feiertags 6 bis 9 Uhr, 13 bis 15 Uhr und 20 bis 22 Uhr) ist fur die
Gebietskategorien e) bis g) ein Zuschlag von 6 dB(A) zum Mittelungspegel in der
entsprechenden Teilzeit anzusetzen. Fiir die Nachtzeit ist die lauteste Stunde
zwischen 22 und 6 Uhr mafigeblich.

Die Richtwerte gelten fur alle Anlagen / Gewerbebetriebe gemeinsam, d.h. die
Vorbelastung durch die ansdssigen Betriebe muss bericksichtigt werden. Nach
Nr. 3.2.1 der TA Larm gilt als Irrelevanz-Kriterium fiir die Vorbelastung eine Un-
terschreitung des Immissionsrichtwerts um 6 dB(A) durch den Beurteilungspe-
gel der Anlage.

! Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt gedndert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.
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3.4 Verkehrsgerdausche — Grenzwerte der 16. BImSchV

Der Zu- und Abfahrtverkehr auf 6ffentlichen Verkehrsflachen wird gemaR der
TA Larm?! ebenfalls erfasst. LarmschutzmaRnahmen organisatorischer Art sind
hiernach fiir Kur-, Wohn-, Mischgebiete und urbane Gebiete vorzusehen, wenn:

o der Beurteilungspegel der Verkehrsgerausche um 3 dB(A) erhéht wird

keine Vermischung mit dem tbrigen Verkehr erfolgt ist
o die Grenzwerte der 16. BImSchV? erstmals oder weitergehend tberschrit-

ten sind

Die Bedingungen gelten kumulativ, das heil$t, nur wenn alle Bedingungen er-
flllt sind, sind organisatorische Larmschutzmafnahmen zu ergreifen.?

Tabelle 4 — Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV

Gebietsnutzung

Immissionsgrenzwert in dB(A)

tags (6-22 Uhr)

nachts (22-6 Uhr)

Krankenhauser, Schulen, Kurheime und
Altenheime

Wohngebiete

Kern-, Dorf- und Mischgebiete, urbane
Gebiete

Gewerbegebiete

57

59

64

69

47

49

54

59

! Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Ldrm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt geandert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017

B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.

2 Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch

Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.

3 Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft fir Immissionsschutz (LAl) (2023): LAl-Hinweise zur Ausle-

gung der TA Lérm (Fragen und Antworten zur TA Larm).

4028/t3 - 8. Mai 2026

( HEINE + JUD |
.l

'I\ J’II /
N

10



HEINE + JUD |’
L))

=

Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

3.5 Gebietseinstufung und Schutzbediirftigkeit

Die Schutzbedurftigkeit eines Gebietes ergibt sich in der Regel aus den Festset-
zungen in den Bebauungsplanen.

Fiir den geplanten vorhabenbezogenen Bebauungsplan werden die konkreten
Nutzungen fiir das Plangebiet festgesetzt. Flir den Penny-Markt sowie die Pra-
xisraume im 1. Obergeschoss des Discounters, fir die Backerei und die zugeho-
rige Blroflache wird entsprechend der tatsachlichen Nutzungsstruktur die
Schutzbeddirftigkeit eines Gewerbegebiets (GE) zugrunde gelegt?.

In der ndheren Umgebung im Westen an der Sersheimer Strafle befindet sich
ein ausgewiesenes Gewerbegebiet (GE)?, in welchem nahegelegene Immission-
sorte liegen. Einer der weiteren nachstgelegenen Immissionsorte befindet sich
im AuBenbereich nach § 35 BauGB und ist im Flachennutzungsplan? als Flache
fir Landwirtschaft dargestellt. Fiir diesen AulRenbereich wird eine Schutzbe-
durftigkeit entsprechend der eines Mischgebiets (MI) zugrunde gelegt*”.

In nachfolgender Abbildung ist die Gebietsausweisung dargestellt:

1 E-Mails von D. Rieger (Architekturbiiro ARP Stuttgart) am 25.11.2025 sowie 11.03.2026 und
von R. Schneider (Architekturbiro ARP Stuttgart) am 20.02.2026.

2 B-Plan ,Gewerbegebiet Erkerstal”, Oberriexingen, mit 1. und 2. Anderung/Erweiterung,
Rechtskraftig seit 18.07.1990.

3 Flachennutzungsplan Oberriexingen und Sersheim, Stand 29.04.2014.
4 Telefonkonferenz (Herr Obenland - Wohnbau Oberriexingen) am 08.05.2025.
5 VG Munster, Beschluss vom 21.12.2016 - 2 L 1396/16.
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Abbildung 1 - Lageplan und Darstellung der Geb/etsauswe/sung
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! Vorhaben- und ErschlieRungsplan VEP.01 — Lageplan mit Dachaufsicht und AuRenanlagen
Wohnbau Oberriexingen Immobilien GmbH, Stand: 08.05.2026, digital.
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3.6 Zusammenfassung der zuldssigen Werte

In der folgenden Tabelle sind die jeweiligen Orientierungs-, Immissionsricht-,
bzw. Immissionsgrenzwerte fiir Gewerbegebiete (GE) sowie allgemeine Schwel-

lenwerte dargestellt.

Tabelle 5 — Orientierungs-, Immissionsricht- und Immissionsgrenzwerte fiir Ge-
werbegebiete (GE) sowie allgemeine Schwellenwerte

Regelwerk

Zulassige Werte fir Gewerbegebiete in dB(A)

tags (6-22 Uhr)

nachts (22-6 Uhr)

Gesundheitsgefdahrdung

DIN 18005 (Verkehr / Gewerbe) 65 55/501
TA Larm 65 50°
16. BImSchV 69 59
Schwellenwert 65 i
AuBenwohnbereiche

Schwellenwerte der 70 60

! Der héhere Wert gilt fiir Verkehrsimmissionen, der niedrigere fir die anderen Lirmarten.

2 MaRgeblich ist die lauteste Nachtstunde.
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4 Beschreibung der Betriebe innerhalb des Plangebiets

4.1 Bebauungsplan ,Steingrube”

Es ist die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ,,Steingrube” in
der Sersheimer Strafle, 71739 Oberriexingen geplant. Das Plangebiet (Flst.
5430) umfasst 9.000 m? und wird im Nordwesten, Nordosten und im Stidosten
durch landwirtschaftliche Flachen sowie im Westen durch vereinzelte Gewer-
bebetriebe begrenzt.

4.2 Beschreibung des Vorhabens und der Betriebe

Geplant ist die Errichtung eines Discounters (Penny-Markt) mit dariber liegen-
den Praxisrdumen und der Neubau eines Biackereibetriebes (Backerei Laier) mit
darliber liegender Biroflache im Obergeschoss. Die Zu- und Abfahrt erfolgt von
der Sersheimer StraRe siidwestlich des Plangebiets.

Die kombinierte Verkaufsflache des Discounters und der Backerei soll zukiinftig
insgesamt rund 800 m2 betragen. Auf dem Parkplatz sind 65 Stellplatze fiir den
Lebensmittelmarkt, 6 Kunden-Stellpldtze sowie ein Drive-In Schalter fiir die B&-
ckerei vorgesehen.

Die allgemeinen Offnungszeiten der Bickerei sind werktags von 063 bis 18%
bzw. 19° Uhr. An Sonn- und Feiertagen hat die Bickerei geschlossen. Die Be-
lieferung erfolgt von Montag bis Freitag tags durch insgesamt bis zu vier LKW
mit Kihlaggregat und Rickfahrwarner, verteilt Gber die Wochentage. Zusatz-
lich findet in der Nacht zwischen 03° und 04% Uhr eine Anlieferung per Trans-
porter statt. Geliefert werden Lebensmittelrohstoffe (Trocken- und Kiihlwa-
ren), Molkereiprodukte, Mehl und Zeitungen. Die Backwaren werden mithilfe
von Rollwagen und Handhubwagen Uber den Lieferanteneingang an der Sud-
ostseite des Gebdudes angeliefert. Die Miilltonnen werden im AulRenbereich in
der Ndhe der Lieferzone aufbewahrt und von der 6ffentlichen Mullabfuhr ge-
leert.

Die allgemeinen Offnungszeiten des Discounters sind Montag bis Samstag von
07% bis 22° Uhr. An Sonn- und Feiertagen bleibt der Lebensmittelmarkt ge-
schlossen. Die tagliche Belieferung erfolgt durch einen Lkw fiir Frischwaren, ei-
nen kleinen Lkw fiir Backwaren sowie einen Transporter fiir Zeitungen. Zudem
erfolgen je nach Bedarf liber die Wochentage verteilt bis zu flinf Anlieferungen
von Trockenware durch Lkw. Die Anlieferungen verteilen sich unterschiedlich
Uber den Tag. Die Anlieferungen und Verladetatigkeiten in der dafiir vorgese-
henen Zone des Penny-Marktes erfolgen ausschlieBlich im Tageszeitraum (07
bis 22 Uhr). Auf Anlieferungen und Verladetatigkeiten nachts (22°° bis
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07°°Uhr) wird verzichtet®. Die tigliche Anlieferung erfolgt durch einen Lkw, wel-
cher mit einem dieselbetriebenen Kihlaggregat und einer Riickfahrwarnanlage
ausgestattet ist. Alle weiteren anliefernden Lkw verfiigen ebenfalls (iber eine
Rickfahrwarnanlage.

Die Entladung der Waren erfolgt mithilfe einer Elektro-Ameise an der Rampe
des Verladebereichs. Im AuBenbereich werden die Milltonnen an der Rampe
aufbewahrt und von der 6ffentlichen Millabfuhr geleert. Zusatzlich sind ver-
schiedene technische Anlagen an der Nordfassade des Verladebereichs des Dis-
counters geplant (Gaskiihler und Warmepumpen).

4.3 Berechnungsgrundlagen Gewerbe

Anhand von Angaben seitens des Discounters und der Backerei wurden den Be-
rechnungen die nachfolgenden Randbedingungen zugrunde gelegt. Im Rahmen
des ,,Worst Case“-Ansatzes wird davon ausgegangen, dass alle Anlieferungen
am selben Tag erfolgen und sowohl die maximale Anzahl gelieferter Waren als
auch Lieferfahrzeuge erreicht wird. Folgende Randbedingungen und Schall-
quellen sind fir die schalltechnische Untersuchung von Bedeutung:

Tabelle 6 — Randbedingungen Gewerbe

Randbedingungen Discounter ,,Penny” Backerei ,Laier”
Offnungszeiten Montag bis Samstag 07:00 bis Montag bis Samstag 06:30 bis
22:00 Uhr (Sonntag geschlos- 18:00 Uhr und ggf. 19:00 Uhr
sen) (Sonntag geschlossen)
Verkaufsfliche < 800 m?
Anzahl Stellplatze insg. 65 Stellplatze 6 Kunden-Stellplatze sowie
Drive-In Schalter
Liefer- Lkw bis 7 Lkw zwischen 07:00 und 22:00 | 4 Lkw zwischen 06:00 und
verkehr 7,5t Uhr (1 davon mit Kiihlaggregat) | 19:00 Uhr mit Kiihlaggregat
Transpor- 1 Transporter tags 1 Transporter in der lautesten
ter Nachtstunde (Zeitungen)
Verladetétigkeiten Elektro-Ameise an Verlade- Lebensmittelrohstoffe: 5 Roll-
rampe mit Ladevolumen von 30 | wagen
bis 60 TE?

Molkereiprodukte: 2 Rollwa-
gen

Mehllieferung: 10 Paletten

Zeitungen per Hand

! E-Mailkorrespondenz vom 08.05.2025 (Herr Obenland — Wohnbau Oberriexingen; Herr Baka
- PENNY Markt GmbH).

2 TE: Transporteinheit (bspw. 1 Rollwagen, 1 Palette, usw.)
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Technische Einrichtung | Gaskihler, Warmepumpen -

Sonstiges Einkaufswagenbox liberdacht Kommunikation AuRenbe-
mit Metallwagen reich (50 AuRensitzplatze)

Die Lage der Schallquellen sowie der malRRgeblichen Immissionsorte ist in der
nachfolgenden Abbildung dargestellt.

Abbildung 2 — Lage der gewerblichen Schallquellen sowie mafSgebliche Immissi-
onsorte aufSerhalb des Plangebiets’
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@ Techmsche Anlagen
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@

Immissionsort (M)

4.4 Berechnungsgrundlagen StraBenverkehr

Im Westen an das Plangebiet angrenzend verlduft die K 1683 (Sersheimer
StraBe). Die Daten der Verkehrsmengen werden dem Verkehrsmonitoring

! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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2023 entnommen und entsprechend auf das Prognosejahr 2035 hochgerech-
net (,,Prognose Nullfall“). AuBerdem wird der ,,Prognose Planfall“ betrachtet,
welcher den anlagenbezogenen Ziel- und Quellverkehr, der sich aus dem ge-
planten Vorhaben (Discounter und Backerei) ergibt, beinhaltet.

! Ministerium fiir Verkehr Baden-Wiirttemberg (Hrsg.): Verkehrsmonitoring 2023: Amtliches

Endergebnis flr 1-bahnige, 2-streifige Kreisstralen in Baden-Wirttemberg. Zahlstellen-Nr.:
70201210.
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5 SchallschutzmaRnahmen

Bereits im Vorfeld wurden SchallschutzmalRnahmen zur Einhaltung der gelten-
den Immissionsrichtwerte konzipiert, die in den Berechnungen bereits beriick-
sichtigt wurden.

Die Anlieferungen und Verladetatigkeiten in der Anlieferzone des Penny-
Markts erfolgen ausschlieRlich im Tageszeitraum (06°° bis 22°° Uhr). Auf Anlie-
ferungen und Verladetitigkeiten nachts (22% bis 06%° Uhr) wird verzichtet.

Im Vorfeld der Untersuchung hat sich bereits gezeigt, dass es zum Teil an der
nordostlichen und an der stidostlichen Fassade der Praxisrdume im 1. Oberge-
schoss oberhalb des Penny-Marktes zu Konflikten aufgrund von Pegellber-
schreitungen im Tageszeitraum kommt (siehe folgende Abbildung).

Abbildung 3 — Betroffene Fassadenabschnitte mit Uberschreitung der Beurtei-
lungspegel tags?

Legende Pegelwerte tags ,’
l:j Geltungsbereich in dB{A} /’ ﬁ
] Gebaude 65 < - 4

[ Discounter

[ Praxisraume

B Oberdachung

X7 Parkplatz Discounter

V7] Entiadetatigkeiten

Rangieren + Kihlaggregat
Fahrweg Backer

=== Fahnwveg Discounter

O Kuhtaggregat

@ Technische Anlagen

! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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In diesem Zuge wurde abgestimmt, dass mittels der ,,architektonischen Selbst-
hilfe“ Immissionsorte an den entsprechenden Fassadenabschnitten mit Uber-
schreitungen der zuldssigen Richtwerte vermieden werden. Beispiele hierfir
sind: Festverglasung (ggf. mit Liftungseinrichtungen), vorgehangte Glasfassa-
den, Vorsatz von festverglasten Loggien, geeignete Anordnung der schutzbe-
diurftigen Raume bzw. geeignete Grundrissgestaltung, Prallscheiben, Lauben-
gange, Fassadengestaltung (Gebaudertlickspriinge, Schallschutzerker). In den
betroffenen Fassadenabschnitten dirfen lediglich Fenster in nicht schutzbe-
dirftigen Rdumen wie Badern, Fluren oder Kiichen (ohne Wohnnutzung) vor-
gesehen werden. Alle (ibrigen Fenster miissen als Festverglasung ausgefiihrt
werden. Im Folgenden werden daher zwar Beurteilungspegel an den entspre-
chenden Fassaden der Praxisrdume, jedoch keine Uberschreitungen, ausgege-
ben, da es sich nicht langer um malgebliche Immissionsorte handelt.
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6 Bildung der Beurteilungspegel

6.1 Verfahren-TA Larm

Die Beurteilungspegel wurden nach dem in der TA Larm?* beschriebenen Ver-
fahren ,detaillierte Prognose” ermittelt. Zur Bestimmung der kiinftigen Situa-
tion wurde ein Rechenmodell auf der Basis von Literaturangaben sowie Anga-
ben zur Auslastung seitens des Auftraggebers erarbeitet.

Entsprechend den einschlagigen Regelwerken und Verordnungen werden nur
die Tatigkeiten auf dem Betriebsgelande betrachtet und den Richtwerten ge-
genlibergestellt. Sobald sich ein Fahrzeug im offentlichen StraBenraum befin-
det, unterliegt es einer gesonderten Betrachtung und Beurteilung.

Die Immissionspegel der einzelnen Gerdausche werden unter Berlcksichtigung
der Einwirkdauer sowie besonderer Gerduschmerkmale (Ton- und Impulshal-
tigkeit) zum Beurteilungspegel zusammengefasst. Die Beurteilungspegel wer-
den nach dem Verfahren der TA Larm nach folgender Gleichung bestimmt:

N
L, =10-Ig [Ti Z T 1091 (Laeq,j ~ Cmet * Krj + Ky, + Kg ) dB(A)
r "
j=1

Mit:

T, Beurteilungszeitraum, 16 Stunden tags und 1 Stunde nachts
T Teilzeit j

N Zahl der gewahlten Teilzeiten

Laeq,j Mittelungspegel wahrend der Teilzeit j

Cret meteorologische Korrektur

Kt Zuschlag fiir Ton- und Informationshaltigkeit

Ki,j Zuschlag fir Impulshaltigkeit

Kr,j Zuschlag fiir Tageszeiten mit erhéhter Empfindlichkeit

! Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt gedndert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.
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Hinweis: Bei dem 1. Obergeschoss der Biackerei handelt es sich um die Nutzung
als Bliroraumlichkeiten, die gemaR DIN 4109 zu schutzbedirftigen Raumen ge-
horen, jedoch auch nachts den Schutzanspruch der Tageszeit haben?.

1 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.

2 Bund/Lénder-Arbeitsgemeinschaft fir Immissionsschutz (LAI) (2023): LAI-Hinweise zur Ausle-
gung der TA Lérm (Fragen und Antworten zur TA Larm).
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6.2 Emissionen der mafRigeblichen Schallquellen

6.2.1 Pkw-Verkehr auf dem Geldnde

Pkw Fahrwege

An der norddstlichen Fassade der geplanten Backerei ist ein Drive-In-Bereich
geplant. Die Bewegungshaufigkeit der anfahrenden Pkw basieren auf den An-
gaben der Bayerischen Parkplatzlarmstudie® fiir Autoschalter an Schnellgast-
statten. Dabei ergeben sich 40 Bewegungen pro Stunde von Montag bis Sams-
tag 06°° bis 19% Uhr.

Fir die Zu- und Abfahrt der Pkw zum bzw. vom Drive-In-Schalter wurde fiir jede
Fahrt ein langenbezogener Schallleistungspegel? von 47,5 dB(A) je Meter ange-
setzt.

(Schallquelle im Rechenmodell: Zu-/Abfahrt Drive-In)

Parkplatz

Die Fahrbewegungen der Mitarbeitenden werden mit denen der Kunden Gber-
lagert. Hinsichtlich der anzusetzenden Zuschlage erfolgt daher keine Unter-
scheidung in Mitarbeitenden- und Kund*innenstellpldtze (,Maximalfall-Be-
trachtung”).

Die Bewegungshaufigkeiten auf dem Parkplatz des Penny-Markts basieren auf
den Angaben des Discounters. Wihrend der Offnungszeiten (07°° und 22° Uhr)
gibt es demnach rund 700 Pkw-Bewegungen (Ein- und Ausparken) durch Kun-
den. Zusétzlich wurden aus der Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan® die
Bewegungszahlen der Beschaftigten ermittelt. Diese fliihren zu etwa 24 weite-
ren Pkw-Bewegungen tags sowie 6 Bewegungen in der lautesten Nachtstunde.
Insgesamt ergeben sich somit taglich etwa 724 Pkw-Bewegungen zwischen 07%
und 22 Uhr sowie 6 Bewegungen in der lautesten Nachtstunde.

Die Bewegungshadufigkeiten auf dem Parkplatz der Backerei wurden ebenfalls
aus der Verkehrsuntersuchung® entnommen. Dabei gibt es demnach wahrend
der Offnungszeiten (06% bis 19%° Uhr) insgesamt 234 Pkw-Bewegungen (Ein-

! Bayerisches Landesamt fiir Umwelt (2007): Parkplatzlarmstudie, Empfehlungen zur Berech-
nung von Schallemissionen aus Parkpldtzen, Autoh6fen und Omnibusbahnhofen sowie von
Parkhausern und Tiefgaragen - 6. liberarbeitete Auflage.

2 Der Emissionspegel wurde nach den Richtlinien fiir den Lirmschutz an StraRen, Bundesminis-
terium fiir Verkehr, Abteilung Strallenbau, Ausgabe 1990 ermittelt und nach dem in der Park-
platzlarmstudie 2007 angegebenen Verfahren auf einen langenbezogenen Schallleistungspe-
gel umgerechnet.

3 Verkehrsuntersuchung 2024, Planungsgruppe SSW GmbH, Ludwigsburg, 16. August 2024.
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und Ausparken) durch Kunden und Beschéftigte. In der Nacht sind keine be-
triebszugehorigen Parkvorgadnge auf diesen Stellplatzen zu erwarten

Die Schallleistung auf den Stellplatzen fiir Pkw wird nach dem Normalfall (sog.
zusammengefasstes Verfahren) der Parkplatzlarmstudie® wie folgt bestimmt:

Lw = Lwo + Kpa + Ki + Kp + Kstro + 10 - Ig (B - N) dB(A)

Mit:

Lw anlagenbezogener Schallleistungspegel des Parkplatzes

Lwo Ausgangsschallpegel, eine Bewegung je Stellplatz und Stunde
Lwo = 63 dB(A)

Kpa Zuschlag fur die Parkplatzart, s.u.

Ki Zuschlag fur die Impulshaltigkeit, s.u.

Ko Zuschlag fur den Durchfahranteil, s.u.

Kstro Zuschlag fir die Fahrbahnoberflache, hier 0 dB(A) (Fahrgassen: As-
phalt)

B BezugsgroRe, s.u.

N Bewegungshaufigkeit, s.u.

Der in den Anlagen dargestellte Schallleistungspegel fiir die Parkplatze bezieht
sich auf den gesamten Parkplatz, basierend auf einer Pkw-Bewegung pro Stell-

platz und Stunde.

Tabelle 7 — Emissionsansdtze der Parkpldtze

Discounter-Parkplatz Backerei-Parkplatz
Lwo 63,0 dB(A)
Kpa 3,0 dB(A)
Ki 4,0 dB(A)
Kb 4,4 dB(A) 0,00 dB(A)
Kstro 0 dB(A)
B 65 Stellplatze 6 Stellplatze

724 Bewegungen tags und 234 Bewegungen tags

N 6 Bewegungen in der lau-

testen Nachtstunde

! Bayerisches Landesamt fiir Umwelt (2007): Parkplatzldrmstudie, Empfehlungen zur Berech-
nung von Schallemissionen aus Parkpldtzen, Autohdfen und Omnibusbahnhoéfen sowie von
Parkhdusern und Tiefgaragen - 6. (iberarbeitete Auflage.
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(Schallquellen im Rechenmodell: Penny-Parkplatz; Béckerei-Parkplatz)

6.2.2 Einkaufswagen-Sammelbox

Auf dem Parkplatz ist eine GUberdachte Einkaufswagen-Sammelbox geplant. Der
auf die Beurteilungszeit bezogene Schallleistungspegel Lwar fir die Einkaufswa-
gen-Sammelbox errechnet sich nach:

Lwar = Lwat,1n + 10 - Ig n-10- Ig (Tr / Std.) dB(A)

Mit:

Lwat,ih  zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fir ein Ereignis pro Stunde,
hier: Wagenart ,,Metallkorb“* mit 72 dB(A)

n Anzahl der Ereignisse fiir die Beurteilungszeit T,

Tr Beurteilungszeit in Stunden, 1 Stunde

Eigene Zahlungen an einem Discounter haben ergeben, dass lediglich rund 30
% der Pkw-Kunden einen Einkaufwagen nutzten. Kunden, welche den Markt
mit dem Fahrrad oder zu FuR} erreichen sind in der Regel sog. ,, Taschenkunden®,
welche Einkaufskorbe nutzen, die im Markt vorgehalten werden.

Im vorliegenden Fall wurde die Anzahl der Stapelvorgédnge an der Einkaufswa-
genbox auf 30 % der Bewegungen des Discounter-Parkplatzes festgelegt. Dies
entspricht insgesamt rund 218 Stapelvorgiangen zwischen 07°° und 22° Uhr.

(Schallquelle im Rechenmodell: EKW-Box)

6.2.3 Lieferverkehr auf dem Geldande

Die Anlieferung der Backerei erfolgt Gber den Liefereingang an der slidostlichen
Seite des Gebdudes, neben der Garage. Dabei kommen im Sinne des , Worst
Case“-Ansatzes vier Lkw mit Rickfahrwarneinrichtung zwischen 06 bis
19% Uhr zum Einsatz. Alle Lkw sind mit einem dieselbetriebenen Kiihlaggregat
ausgestattet. Im Nachtzeitraum (in der ,lautesten” Nachtstunde) liefert ein
Transporter Zeitungen an.

Fiir die Anlieferungen des Penny-Marktes (Offnungszeiten: 07% bis 22% Uhr)
werden insgesamt sieben Lkw beriicksichtigt. Die Anlieferungen in der Anliefer-
zone des Penny-Markts beschrdanken sich ausschlieflich auf den Tageszeit-
raum?. Von insgesamt sieben Lkw ist ein Fahrzeug mit einem dieselbetriebenen

! Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-
richt: LKW-Studie: Untersuchung von Gerauschemissionen durch logistische Vorgiange von
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.

2 E-Mailkorrespondenz vom 08.05.2025 (Herr Obenland — Wohnbau Oberriexingen; Herr Baka
- PENNY Markt GmbH).
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Kihlaggregat sowie einer Rickfahrwarnanlage ausgestattet. Die weiteren An-
lieferungen erfolgen durch sechs Lkw mit Riickfahrwarnanlage sowie durch ei-
nen Transporter (Zeitungsanlieferung) innerhalb dieses Zeitfensters.

Fahrwege fiir die Anlieferung

Fir die Zu- und Abfahrt (vorwarts) der Lkw wurde in den Berechnungen jeweils
ein langenbezogener Schallleistungspegel von 63 dB(A)/m je Fahrt zugrunde
gelegt!. Fir die Wege, die die Lkw riickwérts zum Anfahren der Laderampe bzw.
des Liefereingangs (rangieren) zuriicklegen, wurde ein um 5 dB(A) erhohter
Schallleistungspegel?> angesetzt. Zudem wurde der Einsatz von akustischen
Rickfahrwarneinrichtungen® bei anndhernder Schrittgeschwindigkeit mit
67 dB(A) auf den Pegel addiert, sodass sich insgesamt ein langenbezogener
Schallleistungspegel von 70,5 dB(A) je Rickwartsfahrt der Lkw ergibt.

Fiir die Zu- und Abfahrt der Transporter (Sprinter-Klasse) wurde in den Berech-
nungen jeweils ein langenbezogener Schallleistungspegel von 56,6 dB(A)/m je
Vorwartsfahrt zugrunde gelegt*®. Fir die zum Rangieren riickwarts zurlickge-
legten Wege, wurde ebenfalls ein um 5 dB(A) erhoéhter Schallleistungspegel®
angesetzt.

(Schallquellen im Rechenmodell: Fahrweg Transporter Bdcker/Penny Abfahrt,
Fahrweg Transporter Bdcker/Penny Zufahrt (vorwdrts/riickwdrts), Fahrweg
Lkw Bdcker/Penny Abfahrt, Fahrweg Lkw Bdcker/Penny Zufahrt (vorwdrts/riick-
wdrts))

! Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-
richt: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissionen durch logistische Vorgédnge von
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.

2 Lenkewitz, Knut; Miiller, Jiirgen (2005): Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausche-
missionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungsla-
gern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie weiterer typischer Gerausche insbeson-
dere von Verbrauchermarkten. Wiesbaden: HLUG.

3 Bayerisches Landesamt fir Umweltschutz (2001): Verwendung von akustischen Ruckfahr-
warneinrichtungen.

4 Richtlinien fur den Larmschutz an StraRen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz der RLS-90 mit der
Verabschiedung der Anderung der 16. BImSchV, Ausgabe 2019.

> Der angegebene lingenbezogene Schallleistungspegel ergibt sich entsprechend den RLS-19
fur die Fahrzeuggruppe Lkw1 bei einer Geschwindigkeit von 30 km/h.

& Lenkewitz, Knut; Miiller, Jiirgen (2005): Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausche-
missionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungsla-

gern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie weiterer typischer Gerausche insbeson-
dere von Verbrauchermarkten. Wiesbaden: HLUG.
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Rangiervorginge/Einzelereignisse

Der Lkw-/Transporter-Rangiervorgang setzt sich aus mehreren Einzelereignis-
sen wie z.B. Betriebsbremsen, Tiirenschlagen sowie Anlassen zusammen®.
Diese Einzelereignisse wurden im Rechenmodell unter Beriicksichtigung der
Anzahl und Einwirkzeit der Ereignisse zu einer Flachenschallguelle mit einem
anlagenbezogenen Schallleistungspegel zusammengefasst (vgl. folgende Ta-
belle). Pro Lkw/Transporter wurde jeweils ein Rangiervorgang berlcksichtigt.

Tabelle 8 — Teilpegel der Einzelereignisse fiir 1 Lkw

Anzahl | Einwirkzeit Lwa? Korrektur Teilpegel
je Ereignis Einwirkzeit
- - dB(A)
Betriebsbremse 2 5Sek. " 108,0 -25,6 82,4
Turenschlagen 2 5 Sek. 100,0 -25,6 74,4
Anlassen 1 5Sek. " 100,0 -28,6 71,4
Auf die Beurteilungszeit (1 Std.) bezog. Schallleistungspegel: Lwa 1h 83,4 dB(A)

: Bezogen auf einen ,,5-Sekunden-Takt“, damit wird von vornherein die Impulshaltigkeit berticksichtigt.

Tabelle 9 — Teilpegel der Einzelereignisse fiir 1 Transporter

An- Einwirkzeit je Lwa Korrektur | Teilpegel
zahl Ereignis Einwirkzeit
- - dB(A)
Turenschlagen 2 5 Sek. " 100,0 -25,6 74,4
Anlassen 1 5Sek. " 100,0 -28,6 71,4
Auf die Beurteilungszeit (1 Std.) bezog. Schallleistungspegel Lwa,1h 76,2 dB(A)

: Bezogen auf einen ,,5-Sekunden-Takt“, damit wird von vornherein die Impulshaltigkeit berticksichtigt.

(Schallquellen im Rechenmodell: Transporter Rangieren Bdcker/Penny, Lkw
Rangieren Bdicker/Penny)

! Die Einzelereignisse des Einsatzes von akustischen Riickfahrwarneinrichtungen sowie Rangier-
gerdusche werden bereits bei den langenbezogenen Schallleistungspegeln fir die Riickwarts-
fahrwege der Lkw und Transporter beriicksichtigt (siehe Fahrwege fiir die Anlieferung).

2 Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegerdusche
auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen. Wiesbaden:
HLfU.
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Kiihlaggregat

Die anliefernden Lkw sind teilweise mit Kiihlaggregaten ausgestattet. Standard-
maRig werden sie mit Diesel aus dem Fahrzeugtank betrieben.

Der anlagenbezogene Schallleistungspegel fir das Kiihlaggregat wird mit
97,0 dB(A) angesetzt.?

Der Betrieb des Kihlaggregats wurde mit 15 Minuten pro Lkw beriicksichtigt,
somit ergibt sich ein Schallleistungspegel von 91,0 dB(A).

Fiir den Rangiervorgang wurden 2 Minuten pro Lkw angesetzt, mit einem
Schallleistungspegel von 82,2 dB(A).

Bei den Berechnungen wurde davon ausgegangen, dass das Kiihlaggregat bei
der Zu- und Abfahrt der Lkw in Betrieb ist. Bei einer Fahrgeschwindigkeit von
10 km/h errechnet sich daraus ein langenbezogener Schallleistungspegel von
57 dB(A)/m fiir den Fahrweg eines Kihlaggregats.

(Schallquellen im Rechenmodell: Kiihlaggregat Betrieb Bdcker/Penny, Kiihlag-
gregat Rangieren Bdcker/Penny, Kiihlaggregat Fahrweg Bdcker/Penny)

! Bayerisches Landesamt fiir Umwelt (2007): Parkplatzldrmstudie, Empfehlungen zur Berech-
nung von Schallemissionen aus Parkpldtzen, Autohdfen und Omnibusbahnhoéfen sowie von
Parkhdusern und Tiefgaragen - 6. (iberarbeitete Auflage.
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6.2.4 Verladetdtigkeiten

Die Emissionen durch Verladetatigkeiten werden anhand von Literaturangaben
ermittelt®. Je Verladevorgang berechnet sich der Schallleistungspegel Lwar wie
folgt:

Lwar = Lwat,1n + 10 - Ig n-10- Ig (Tr/Std.) dB(A)

Mit:

Lwat,1h  zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fiir ein Ereignis pro Stunde
n Anzahl der Ereignisse in der Beurteilungszeit T,

Tr Beurteilungszeit in Stunden

Fiir die Entladetitigkeiten wird das Offnen und SchlieBen der Ladebordwand,
das Be- und Entladen (iber die fahrzeugeigene Ladebordwand sowie die Rollge-
rausche auf dem Wagenboden der Lkw im Rechenmodell in einem auf die Be-
urteilungszeit von 1 Stunde bezogenen Schallleistungspegel zusammengefasst.
Pro Transporteinheit? werden hierbei jeweils 2 Bewegungen bertcksichtigt.

Die folgenden Tabellen enthalten die Einzelereignisse, aus denen sich ein Ver-
ladevorgang zusammensetzt, die Anzahl und Einwirkzeit der Ereignisse, den
Korrekturwert, den Schallleistungspegel** sowie den Teilpegel der einzelnen
Quellen.

Entladetatigkeiten der Backerei

Die Anlieferung der Backerei erfolgt iber den Liefereingang an der Siidostseite
des Gebaudes. Die Entladungen umfassen Lebensmittelrohstoffe (Trocken- und
Kidhlwaren), Molkereiprodukte vom Frischedienst, Mehllieferungen (Trocken-
ware) und Zeitungen. Insgesamt ergeben sich im Maximalfall sieben Rollwagen
und zehn Paletten von 06% bis 19%° Uhr. Im Nachtzeitraum findet zudem die
Belieferung von Zeitungen statt. Die Verladung erfolgt per Hand.

! Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegerausche
auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen. Wiesbaden:
HLfU.

2 Eine Transporteinheit ist eine standardisierte Ladeeinheit, wie z. B. eine Palette oder ein Roll-
wagen.

3 Fraunhofer-Institut fiir Materialfluss und Logistik IML (2024): Handbuch Gerduscharme Logis-
tik. Empfehlung zur Berechnung von Schallemissionen alternativ angetriebener Nutzfahr-
zeuge.

4 Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-
richt: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissionen durch logistische Vorgédnge von
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.

4028/t3 - 8. Mai 2026



Schalltechnische Untersuchung

VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

Es ergeben sich somit folgende Schallleistungspegel fir den Maximalfall:

Tabelle 10 — Teilpegel Entladevorgdnge Bdickerei — Rollwagen mit Standardrol-
len (Standardrollen, Polypropylen)

An- Einwirk- Lwa Lwain | Korrektur | Teilpegel
zahl zeit je Einwirk-
Ereignis zeit
- - dB(A)

Offnen / SchlieRen
Ladebordwand 2 15 Sek. 98,0 - -20,8 77,2
Asphalt beladen 7 - - 60,7 +8,5 69,2
Asphalt unbeladen 7 - - 63,9 +8,5 72,4
Rollgerdusche 14 - - 75,0 +11,5 86,5

Auf die Beurteilungszeit (1 Std.) bezogener Schallleistungspegel

Lwarin 87,2 dB(A)

Tabelle 11 — Teilpegel Entladevorgéinge Bdckerei — Handhubwagen mit Stan-

dardrollen (Standardrollen, Polypropylen)

An- Einwirk- Lwa Lwain | Korrektur | Teilpegel
zahl zeit je Einwirk-
Ereignis zeit
- - dB(A)

Offnen / SchlieRen
Ladebordwand 2 15 Sek. 98,0 - -20,8 77,2
voll tber 10 - - 840 | +10,0 94,0
Ladebordwand ! ! !
leer liber
Ladebordwand 10 - - 85,2 +10,0 95,2
Rollgerdusche 20 - - 75,0 +13,0 91,0

Auf die Beurteilungszeit (1 Std.) bezogener Schallleistungspegel

Lwar,1n 98,5 dB(A)

(Schallquellen im Rechenmodell: Entladung Rollwagen/Handhubwagen Bdicker)
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Entladetatigkeiten des Discounters

Die Anlieferung des Discounters erfolgt Gber die Parkpldtze zum nordwestli-
chen Anlieferungsbereich mit Rampentisch in Héhe des Lagerbodens mit Sekti-
onaltor. Die Entladung erfolgt werktags und in der lautesten Nachtstunde mit-
hilfe einer Elektro-Ameise an der Rampe des Verladebereichs. Die Entladungen
umfassen Trocken-, Frische-, Back- und Kiihlwaren.

Bei der Warenanlieferung an Verbrauchermarkten entstehen Be- bzw. Entlade-
gerausche im Bereich von Rampen. Im vorliegenden Fall wird eine Entladung
Uber die fahrzeugeigene Ladebordwand des Lkw betrachtet. Bei einer Trans-
porteinheit! bis 60 Stiick pro Lkw ergibt sich folgender Schallleistungspegel fur
den Maximalfall:

Tabelle 12 — Teilpegel eines Entladevorgangs Discounter

An- Einwirk- Lwa Lwain | Korrektur Teilpegel
zahl zeit je Einwirk-
Ereignis zeit
- - dB(A)

Offnen / SchlieRen
Ladebordwand 2 15 Sek. 98,0 - -20,8 77,2
leer tber Uberla- | ¢, i - | 852 | +17,8 103,0
debriicke
voll uber Uberla- | ¢, i - | 840 | +17,8 101,8
debriicke
Rollgerdusche

120 - - 75,0 +20,8 95,8
Wagenboden
Auf die Beurteilungszeit (1 Std.) bezogener Schallleistungspegel  Lwaran 105,9 dB(A)

(Schallquelle im Rechenmodell: Entladung Penny)

! Eine Transporteinheit ist eine standardisierte Ladeeinheit, wie z.B. eine Palette oder ein Roll-
wagen.
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6.2.5 Kommunikation im AuRenbereich

Im AuRenbereich der Backerei sind 50 Sitzpldtze geplant. Dort finden Kommu-
nikationsgerdusche zwischen 06%° und 19° Uhr statt. Fiir die Berechnungen
wird eine Vollbelegung mit 50 Personen bericksichtigt (,, Worst Case“-Ansatz).
Dabei wird angenommen, dass 50 % der anwesenden Personen gemaR Richtli-
nie gleichzeitig sprechen.

Die Kommunikationsgerdusche wurden nach dem Verfahren der VDI 3770!
nach folgender Formel ermittelt:

Lwa = Lwaeg, person + 10 - Ig (n) + AL dB(A)
Mit:
Lwaeg, person ~ @anlagenbezogener Schallleistungspegel fir 1 Person;
hier: 70 dB(A) (,,sprechen gehoben®)
n Anzahl der Personen; hier: 25 Personen sprechend?
AL Zuschlag fir die Impulshaltigkeit, ALi=9,5-4,5 - Ig (n)
Fir die Kommunikationsgerausche ergibt sich gemalR dem Verfahren der

VDI 3770 ein anlagenbezogener Schalleistungspegel von 84 dB(A) zuziglich ei-
nes Zuschlags fur die Impulshaltigkeit von 3,2 dB.

(Schallquelle im Rechenmodell: Kommunikation Béicker)

1 VDI 3770:2012-09, Emissionskennwerte von Schallquellen Sport- und Freizeitanlagen. Sep-
tember 2012.

2 GemaR VDI 3770 werden 50 % der anwesenden Personen als gleichzeitig sprechend angesetzt.
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6.2.6 Technische Anlagen

An der nordostlichen AuBenfassade der Lieferrampe des Discounters ist die In-
stallation verschiedener technischer Anlagen geplant, darunter ein Gaskiihler
und zwei Warmepumpen. Es sind keine technischen Anlagen bei der Bickerei

geplant.

GemalR der technischen Datenblatter ist mit folgenden anlagenbezogenen

Schallleistungspegel pro Anlage im Maximalfall auszugehen:

Tabelle 13 — Technische Kenngréf3en*?

KenngroRe Schallleistungspegel (Lwa) der AuRen-
einheit

Daikin Luftgeklhlte Warmepumpe, Typ EWYT021CZ0O-Al

(LxBxH 22420mm x 1064mm x 1657mm)

100 % Leistung 76 dB(A)

Hibdria Gaskiihler, WGR 7-70.1 EC26 MF K65 UU HI

(LxBxH 830mm x 1120mm x 700mm)

100 % Leistung 57 dB(A)

Damit ergeben sich folgende anlagenbezogene Schallleistungspegel:

o 2 Warmepumpen: 79 dB(A)
o 1 Gaskihler: 57 dB(A)

In den Berechnungen wird der durchgangige Betrieb tags und nachts bei voller

Leistung beriicksichtigt.

(Schallquellen im Rechenmodell: Wédrmepumpen,; Gaskiihler)

! Datenblatt, Luftgekiihlte Scroll-Inverter-Warmepumpe in Split-Version, EWYT-CZI + EWYT-

CZO Fa. Daikin und Power-Point ,Schallleistung in Abhadngigkeit der Heizleistung®.

2 Datenblatt, Gaskiihler, Modell: WGR 7-70.1 EC26 MF K65 UU HI, Hersteller: Hidria, Erstellt am

22.06.2023, Teko.
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6.3 Spitzenpegel

MalRgeblich sind Gerduschspitzen durch Vorgadnge im Freien. Demnach ist mit
folgenden Schallleistungspegeln fiir Einzelereignisse zu rechnen:

o KofferraumschliefRen? 95,5 dB(A)
o Turenschlagen Transporter? 100 dB(A)
o Betriebsbremse Lkw? 108 dB(A)
o Verladung Palettenhubwagen* 116 dB(A)
o Verladung Rollcontainer® 112 dB(A)
o Rufen normal® 86 dB(A)

o Einkaufswagenbox’ 106 dB(A)

! Bayerisches Landesamt fiir Umwelt (2025): Hinweise zur Anwendung der Parkplatzldrmstudie
(6. Auflage) des Bayerischen Landesamt fiir Umwelt - hier: Maximalpegelkriterium.

2 Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-
richt: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissionen durch logistische Vorgédnge von
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.

3 ebd.

#Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegerdusche

auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen. Wiesbaden:
HLfU.

> ebd.

6 VDI 3770:2012-09, Emissionskennwerte von Schallquellen Sport- und Freizeitanlagen. Sep-
tember 2012.

7 Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-
richt: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissionen durch logistische Vorgédnge von
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG.
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6.4 Verfahren - StralRenverkehr (RLS-19)

Der maRRgebende Wert fiir den Schall am Immissionsort ist der Beurteilungspe-
gel. Die Beurteilungspegel werden fiir den Tag (6% bis 22° Uhr) und die Nacht
(229 bis 6% Uhr) berechnet.

Emissionsberechnung

Zur Berechnung der Schallemissionen nach den RLS-19! werden bei einer zwei-
streifigen StralRe Linienschallguellen in 0,5 m Giber den Mitten dieser Fahrstrei-
fen angenommen.

In die Berechnung der Schallemissionen des StraRenverkehrslarms gehen ein:
o die maRgebende Verkehrsstarke fir den Tag und die Nacht, ermittelt aus
der durchschnittlichen taglichen Verkehrsstarke (DTV)

o die Lkw-Anteile (>3,5 t) fur Lkw ohne Anhdnger und Busse (Lkw1) fir Tag
und Nacht

o die Lkw-Anteile (>3,5t) fir Lkw mit Anhdnger bzw. Sattelkraftfahrzeuge
(Zugmaschinen mit Auflieger) (Lkw2) fir Tag und Nacht

o die Anteile von Motorrdadern (emissionsmaRig eingestuft wie Lkw?2) fiir Tag
und Nacht

o die zuldssigen Geschwindigkeiten fiir Pkw und Lkw

o die Steigung und das Gefille der StralRe
die Korrekturwerte flir den StralRendeckschichttyp

Verkehrskennwerte

Westlich des Bebauungsplangebiets verlauft die K 1683 (Sersheimer Strale).
Die Berechnung des StraBenverkehrsldarms erfolgt anhand der RLS-19. Die Ver-
kehrszahlen wurden der Verkehrsuntersuchung 20262 entnommen. In dieser
Verkehrsuntersuchung liegen die Daten fir den Prognosehorizont 2035 als
Nullfall-Prognose (ohne Ziel- und Quellverkehr durch das Plangebiet) sowie als
Planfall-Prognose (mit Ziel- und Quellverkehr durch das Plangebiet) vor. Den
Berechnungen liegen folgende Kennwerte zugrunde:

! Richtlinien fiir den Larmschutz an StraRen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz der RLS-90 mit der
Verabschiedung der Anderung der 16. BImSchV, Ausgabe 2019.

2 Stadt Oberriexingen, Wohnbau Oberriexingen GmbH: Verkehrsuntersuchung 2026. Vorha-
benbezogener Bebauungsplan ,Steingrube” (Penny-Markt mit Arztpraxen + Béackereifiliale),
Stand: 07.05.2026.

4028/t3 - 8. Mai 2026

(HEINE +JUD ).
) )

'I\ J’II /
N

34



Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

Tabelle 14 — Verkehrskennwerte Prognose Nullfall 2035

Strafle (Abschnitt) Anteil Fahrzeuggruppen™ Geschwin-
DTV digkeit
Lkw1 Lkw?2 Mot Pkw / Lkw
Kfz/24 h tags / nachts in % km/h
K 1683 — Sersheimer 100/ 80
StraRe (Nord) 4.148 13/10102/00 | 21/15 bzw. 70/ 70
K 1683 — Sersheimer
StraRe (Plangebiet bis 2.850 1,7/15 | 0,1/0,0 | 2,7/1,5 70/ 70
Kreisverkehr)
Kreisverkehr K 1683/R6-
merstraRe/KernerstralRe 1.425 17/15|01/00 | 2,7/15 50/50
K 1683 — Sersheimer 30 (Mo-Fr 7-
StraRe (Stid) 2.850 1,7/1,5 | 0,1/0,0 | 2,7/1,5 | 17 Uhr) bzw.
50/ 50
* Durchschnittlicher taglicher Verkehr, ** Anteil der Fahrzeuggruppen Lkw1/Lkw2/Motorrader
Tabelle 15 — Verkehrskennwerte Prognose Planfall 2035
StraRe (Abschnitt) Anteil Fahrzeuggruppen™ Geschwin-
DTV digkeit
Lkw1 Lkw?2 Mot Pkw / Lkw
Kfz/24 h tags / nachtsin % km/h
K 1683 — Sersheimer 100/ 80
StraBe (Nord) 2199 13/10101/00 | 1,8/15 bzw. 70/ 70
K 1683 — Sersheimer
StraRe (Plangebiet bis 3.227 1,7/14 | 0,1/0,0 | 2,6/1,4 70/70
Kreisverkehr)
Kreisverkehr K 1683/R6-
merstraRe/KernerstraRe 1.614 1,7/14 | 0,1/0,0 | 2,6/1,4 50/ 50
K 1683 — Sersheimer 30/ 50 (Mo-
StrafRe (Sid) 3.227 1,7/1,410,1/0,0 | 2,6/1,4 | Fr7-17 Uhr)
bzw. 50/ 50

* Durchschnittlicher taglicher Verkehr,
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Straendeckschicht

Die StraRenoberflache (Asphaltbetone < AC 11 nach ZTV Asphalt-StB 07/13 und
Abstumpfung mit Abstreumaterial der Lieferkdrnung 1/3) geht fir StraRenab-
schnitte mit zuldssiger Hochstgeschwindigkeit von < 60 km/h mit einem Korrek-
turwert von -2,7 dB(A) (Pkw) und -1,9 dB(A) Lkw in die Berechnungen ein. Bei
zuldssiger Hochstgeschwindigkeit von > 60 km/h betragt der Korrekturwert -
1,9 dB(A) (Pkw) und -2,1 dB(A) (Lkw).

Steigungen und Gefille

Flr die Fahrzeuggruppe Pkw werden bei Geféllen < -6 % und Steigungen > 2 %
Zuschlage gemaR RLS-19 vergeben.

Fir die Fahrzeuggruppen Lkw1 und Lkw2 werden bei Gefillen < -4 % und Stei-
gungen > 2 % Zuschlage gemal RLS-19 vergeben.
Mehrfachreflexionen

Ein Zuschlag fur Mehrfachreflexionen gemaR RLS-19 wurde nicht vergeben.

Knotenpunkte

In den relevanten Abschnitten sind Kreisverkehre vorhanden. Dementspre-
chend wurde eine Knotenpunktkorrektur gemafd RLS-19 vorgenommen.
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6.5 Ausbreitungsberechnung

Die Berechnungen erfolgten mit dem EDV-Programm SoundPLAN auf der Basis
der DIN ISO 9613-2* (Gewerbe) bzw. RLS-19? (StraRe). Das Rechenmodell be-
riicksichtigt:

o die Anteile aus Reflexionen der Schallquellen an Stiitzmauern, Hausfassa-
den oder anderen Flachen (Spiegelschallquellen-Modell), gerechnet wurde
bis zur 3. (Gewerbe) bzw. 2. (StraRe) Reflexion

Pegelanderungen aufgrund des Abstandes und der Luftabsorption

o Pegelanderungen aufgrund der Bodendampfung (Gewerbe), es werden fol-
gende Werte fiir den Bodenfaktor angesetzt (0,0 = schallhart; 1,0 = schall-
weich):

e Wohnsiedlung (moderate Bebauungsdichte) = 0,5
e Loser, nichtverdichteter Boden (bspw. Rasen, Gras) = 0,9

o Pegelanderungen durch topographische und bauliche Gegebenheiten
(Mehrfachreflexionen und Abschirmungen)

o schallausbreitungsbeglinstigende Bedingungen entsprechend der verwen-
deten Regelwerke (z. B. einen leichten Mitwind und / oder Temperaturin-
version)

o Die Minderung durch die meteorologische Korrektur Cmet wurde im Sinne
einer ,,Worst Case“-Betrachtung mit 0 dB(A) angesetzt.

Die Ergebnisse der Berechnungen sind in den Larmkarten im Anhang darge-
stellt. In einem Rasterabstand von 5 m und in einer Hohe von 6,4 m Uber Ge-
lande (ca. 1. OG) wurden die Beurteilungspegel fir das gesamte Untersu-
chungsgebiet berechnet und die Isophonen mittels einer mathematischen
Funktion (Bezier) bestimmt. Die Farbabstufung wurde so gewahlt, dass ab den
hellroten Farbtonen die Orientierungswerte (OW) der DIN 18005 bzw. die Im-
missionsrichtwerte (IRW) der TA Larm fir Gewerbegebiete (GE) Uiberschritten
werden.

Die Larmkarten kénnen aufgrund unterschiedlicher Rechenhéhen und Reflexi-
onen nur eingeschrankt mit Pegelwerten aus Einzelpunktberechnungen vergli-
chen werden. MaRgeblich fiir die Beurteilung sind die Ergebnisse der Einzel-
punktberechnungen.

1 DIN 1SO 9613-2:1999-10, Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - Teil 2: Allge-
meines Berechnungsverfahren (1ISO 9613-2: 1996). Oktober 1999.

2 Richtlinien fur den Lirmschutz an Strafen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz der RLS-90 mit der
Verabschiedung der Anderung der 16. BImSchV, Ausgabe 2019.
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6.6 Qualitdt der Prognose

Folgende Einflussfaktoren haben Auswirkungen auf die Qualitdt der Ergebnisse
der schalltechnischen Untersuchung:

o Die Angaben zu den Emissionsansatzen basieren auf einer Maximalauslas-
tung (,,Worst Case“-Ansatz):

Die Emissionsansatze fur die Lkw- und Verladetatigkeiten wurden dem
,Technischen Bericht: LKW-Studie: Untersuchung von Gerduschemissi-
onen durch logistische Vorgange von Lastkraftwagen®, dem , Techni-
schen Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegerdusche auf Be-
triebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditio-
nen”, dem , Technischen Bericht zur Untersuchung der Gerduschemis-
sionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeldanden von Frachtzentren,
Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie wei-
terer typischer Gerdusche insbesondere von Verbrauchermarkten” so-
wie dem ,Handbuch Gerduscharme Logistik, Empfehlung zur Berech-
nung von Schallemissionen alternativ angetriebener Nutzfahrzeuge”
entnommen. Darin werden keine Angaben zur ,Qualitat” der Emissi-
onsansdtze gemacht, sie liegen jedoch erfahrungsgemaR auf der ,si-
cheren Seite”.

Den Lkw wird unterstellt, dass diese beim Riickwartsfahren/-rangieren
akustische Riickfahrwarneinrichtungen einsetzen.

Im Rahmen des ,,Worst Case“-Ansatzes wird davon ausgegangen, dass
alle Anlieferungen am selben Tag erfolgen und sowohl die maximale
Anzahl gelieferter Waren als auch Lieferfahrzeuge erreicht wird.

o Die Berechnungen der Schallimmissionen wurden mit dem EDV-Programm
SoundPLAN in der aktuellen Version (9.1) durchgefiihrt. Das Programm er-
fullt die Qualitatsanforderungen der DIN 45687*.

Mit den gewdhlten Ansatzen befinden sich die in dieser Untersuchung ermittel-
ten Beurteilungspegel an der oberen Grenze der zu erwartenden Schallimmis-

sionen.

1 DIN 45687:2006-05, Akustik - Software-Erzeugnisse zur Berechnung der Gerduschimmissio-
nen im Freien - Qualitdtsanforderungen und Prifbestimmungen. Mai 2006.
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7 Ergebnisse und Beurteilung

7.1 Gewerbe

Die Beurteilung erfolgt mit den Immissionsrichtwerten der TA Larm?. Die in Ka-
pitel 5 aufgefiihrten SchallschutzmalRnahmen sind in den Berechnungen bereits
enthalten. Es treten folgende Beurteilungspegel an der geplanten und umlie-
genden Bebauung auf:

Tabelle 16 — Beurteilungspegel an der geplanten und umliegenden Bebauung,
ausgewdhlte Immissionsorte

Immissionsort Beurteilungs- Immissions- Uber-
pegel richtwert schreitung
dB(A) dB(A) dB

tags / nachts
Geplante Bebauung

Praxisraume 1.06, no (75/39) [HF

Praxisraume 106, so (67 / 43) [HF

Praxisraume 1.06, Nno 65/ 39 -/-

Praxisraume 1.06, so 57 /46 65750 -/-

Praxisraume 106, sw 54/ 45 -/ -

Praxisraume 1.06, \w 51/37 -/-

Biroflache 106, no 53/43 -/-

Buroflache 1.06,s0 57 /46 -/-

65 /50
Buroflache 1.06, sw 58 /41 -/-
Buroflache 1.06, nw 57 /41 -/-
Umliegende Bebauung

Ringstrale 21 g, so 43 /32 65 /50 -/-

RingstraRe 2 g, no 45 /34 65/50 -/-

Greiner 4 106, s 48 /33 60/ 45 -/-

! Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische

Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt geandert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.

2 Wie in Kapitel 5 beschrieben, handelt es sich hierbei aufgrund der getroffenen Schallschutz-

malnahmen nicht um malgebliche Immissionsorte. Die Pegelwerte werden nur informativ
ausgegeben.
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Die Beurteilungspegel betragen an den Praxisrdumen bis 65 dB(A) tags und bis
46 dB(A) nachts und an der Biroflache bis 58 dB(A) tags und bis 46 dB(A) nachts
(geplante Bebauung). Die Immissionsrichtwerte der TA Larm werden tags und
nachts eingehalten. Es sind keine weiteren SchallschutzmaRnahmen aufgrund
des Gewerbeldrms notwendig.

An der umliegenden Bestandsbebauung betragen die Beurteilungspegel bis
48 dB(A) tags und bis 34 dB(A) nachts. Die Immissionsrichtwerte der TA Larm
werden tags und nachts an den nachstgelegenen Immissionsorten auRerhalb
des Plangebiets eingehalten. Es sind keine SchallschutzmaBnahmen notwendig.

Die detaillierten Ergebnisse konnen den Anlagen A6 bis A12 und A13 bis A16
entnommen werden. Die Pegelverteilung ist in den Karten 1 und 2 dargestellt.

Spitzenpegel

An der geplanten Bebauung (Gewerbegebiet)! werden im unginstigsten Fall
Pegelspitzen bis 93 dB(A) tags und bis 78 dB(A) nachts (Biroflachen?) bzw.
82 dB(A) tags und bis 70 dB(A) nachts (Praxisrdume) sowie an der umliegenden
Bestandsbebauung bis 65 dB(A) tags und bis 44 dB(A) nachts (Mischgebiet) und
bis 54 dB(A) tags und bis 50 dB(A) nachts (Gewerbegebiet) erreicht. Die Forde-
rung der TA Larm, dass Maximalpegel die Immissionsrichtwerte tags um nicht
mehr als 30 dB(A) und nachts um nicht mehr als 20 dB(A) lGberschreiten sollen
(Mischgebiete 90 dB(A) tags und 65 dB(A) nachts; Gewerbegebiete 95 dB(A)
tags und 70 dB(A) nachts), wird an der geplanten und umliegenden Bebauung
erfillt. Es sind keine Schutzmalnahmen zum Schutz vor Pegelspitzen zu treffen.

Beriicksichtigung der Vorbelastung

Die Beurteilungspegel durch den Betrieb liegen an der umliegenden Bebauung,
auBerhalb des Plangebietes, tags und nachts mindestens 6 dB(A) unter den Im-
missionsrichtwerten, so dass die Vorbelastung gemall dem ,Irrelevanz-Krite-
rium“ der TA Larm nicht detailliert zu betrachten ist.

Innerhalb des Plangebietes wird das Irrelevanzkriterium an den Praxisraumen
teilweise nicht erfillt. Aufgrund der Lage der betroffenen Immissionsorte
(Nordost und Siidost) sowie der Abstande kann aber davon ausgegangen wer-

'Wie in Kapitel 5 beschrieben, werden aufgrund der getroffenen SchallschutzmaRnahmen nicht
alle Fassadenabschnitte der Praxisraume als malRgebliche Immissionsorte berticksichtigt.

2 GemaR Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft fir Immissionsschutz (LAI) (2023): LAl-Hinweise zur
Auslegung der TA Larm (Fragen und Antworten zur TA Larm)Bund/Lander-Arbeitsgemein-
schaftfirlmmissionsschutz(LAl)(2023):LAl-HinweisezurAuslegungderTALarm(FragenundAnt-
wortenzurTALdrm). gilt fir Blirordume auch nachts der Schutzanspruch der Tageszeit, sodass
es sich hierbei um keine Uberschreitung des Spitzenpegelkriteriums handelt.
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den, dass es nicht zu maRgeblichen Schallimmissionen vom bestehenden west-
lich gelegenen Gewerbegebiet bzw. dem Landwirtschaftsbetrieb im Norden
kommt. Zudem ist in Hinblick auf die Praxisrdume keine Nachtnutzung vorge-
sehen. An allen weiteren Immissionsorten wird das Kriterium nachts erfillt.

Fahrverkehr im 6ffentlichen StraRenraum

Die Immissionen durch den Fahrverkehr im 6ffentlichen StraRenraum, bedingt
durch den Betrieb, sind ebenfalls zu betrachten und nach den Grenzwerten der
16. BImSchV* zu beurteilen. Es sind keine MaRnahmen nach der TA Larm vorzu-
sehen, weil die in Kapitel 3.4 dargestellten Bedingungen nicht kumulativ erfiillt
werden. Da sowohl mit einer Vermischung des tbrigen Verkehrs zu rechnen ist,
als auch begrindet davon ausgegangen werden kann, dass es nicht zu einer
Verdopplung des Verkehrs — und somit zu keiner Erhéhung der Beurteilungspe-
gel der Verkehrsgerausche um 3 dB(A) — durch den betriebsbezogenen Fahr-
verkehr kommen wird (siehe Kapitel 9.2), ist eine entsprechende Betrachtung
nicht notwendig und keine MalRnahmen diesbeziiglich erforderlich.

! Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.

4028/t3 - 8. Mai 2026



(HEINE +JUD ).
) )

'I\ J’II /
N

Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

7.2 StraRenverkehr

Die Beurteilung erfolgt mit den Orientierungswerten der DIN 18005%. Fiir den
Prognose Planfall treten folgende Beurteilungspegel an der geplanten Bebau-
ung auf:

Tabelle 17 — Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung, ausgewdhlte Im-
missionsorte

Immissionsort Beurteilungs- | Orientierungs- Uber-
pegel wert schreitung
dB(A) dB(A) dB

tags / nachts

Praxisrdume 1.0, sw 61/50 -/-

Praxisrdaume 1.06, \w 61/49 -/-
65 /55

Biuroflache 1.0G, SW 63 / 52 - / -

Biuroflache 1.0G, NW 63 / 52 - / -

Die Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung betragen bis 63 dB(A) tags
und bis 52 dB(A) nachts. Die Orientierungswerte der DIN 18005 fiir Gewerbe-
gebiete (GE) werden an den Biiros sowie den Praxisraumen tags und nachts
eingehalten.

Es sind keine aktiven LarmschutzmalRlnahmen erforderlich. Die Orientierungs-
werte werden zwar eingehalten, dennoch missen aufgrund der Hohe der Pe-
gelwerte Schallschutzfenster vorgesehen werden.

Die detaillierten Ergebnisse konnen den Anlagen A13 bis A16 sowie den Kar-
ten 3 und 4 entnommen werden.

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.
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8 Anforderungen an den Schutz gegen AuRenldrm

Im Berliner Leitfaden® heiflt es: ,,Der Verkehrsldrm genieft [...] rechtlich eine
Privilegierung. Wegen der Notwendigkeit der Existenz von d&ffentlichen Ver-
kehrswegen ist die Akzeptanz von Verkehrslédrm bei der Bevélkerung wesentlich
héher als bei den anderen Ldrmarten. [...] Im Unterschied zum Ldrm von bspw.
Gewerbebetrieben oder Sportanlagen gibt es beim Verkehrsldrm keinen Verur-
sacher, gegen den wegen zu hoher Ldrmbelastung unmittelbar geklagt werden
kann. Die Zuordnung von Gerduschereignissen zum Lédrmverursacher wird
dadurch nahezu unméglich. Bei Verkehrsldrm kann daher in Bezug auf das Ziel
des Ldrmschutzes auf die Einhaltung eines angemessenen Innenpegels in den
schutzbediirftigen Rdumen durch die indirekte Regelung zur Errichtung der Au-
Benbauteile abgestellt werden (,,Innenpegellésung”). “

Zur sachgerechten Dimensionierung der erforderlichen Schalldamm-MaRe die-
ser AulRenbauteile wird im Baugenehmigungsverfahren die aktuell giltige
DIN 41092 (Januar 2018) herangezogen. Nach DIN 41093, Abschnitt 7.1, werden
fir die Festlegung der erforderlichen Luftschallddmmung von AulRenbauteilen
gegeniuber dem AuBenlarm verschiedene Larmpegelbereiche zugrunde gelegt.
Den Larmpegelbereichen sind die vorhandenen oder zu erwartenden ,mafgeb-
lichen AulRenldarmpegel” zuzuordnen.

Der ,,maRgebliche AuBenlarmpegel“ wird nach DIN 4109 anhand des Ge-
samtpegels aller Schallimmissionen (hier: Straenverkehr und Gewerbe) be-
stimmt.

Die DIN 4109 vom Januar 2018* beriicksichtigt bei der Ermittlung der Larmpe-
gelbereiche den Tagwert (6°° — 22% Uhr) und den Nachtwert (22% — 6% Uhr).
Der maRgebliche AulRenldarmpegel ergibt sich fiir den Tag aus dem zugehdrigen
Beurteilungspegel und einem Zuschlag von 3 dB(A) sowie fiir die Nacht aus dem
zugehorigen Beurteilungspegel, einem Zuschlag von 3 dB(A) und einem Zu-
schlag zur Berlicksichtigung der erhohten nachtlichen Storwirkung (10 dB(A)
bei Verkehrslarm sowie bei Gewerbe).

GemalR DIN 4109 (2018) sind die AuRenbauteile auf den entsprechend hoheren
Wert auszulegen.

! Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen; Senatsverwaltung fiir Umwelt Verkehr
und Klimaschutz (2021): Berliner Leitfaden. Larmschutz in der verbindlichen Bauleitplanung
2021. Berlin.

2 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.
3 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.

4 DIN 4109-2:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfiillung
der Anforderungen. Januar 2018.

4028/t3 - 8. Mai 2026

(HEINE +JUD ).
) )

'I\ J’II /
N

43



HEINE + JUD |’
L))

=

Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

Die Anforderung an die gesamten bewerteten Bau-Schallddmm-Male R’w,ges
der AuBenbauteile! von schutzbedirftigen Raumen ergibt sich unter Berlick-
sichtigung der unterschiedlichen Raumarten nach folgender Formel?:

R'w,ges = La - Kraumart

Mit:

La Malgeblicher AuBenlarmpegel gemafd DIN 4109-2
Kraumart = 25 dB fur Bettenrdume in Krankenanstalten und Sanatorien

Kraumart = 30 dB fir Aufenthaltsrdume in Wohnungen, Ubernachtungs-
raume in Beherbergungsstatten, Unterrichtsraume und
Ahnliches

Kraumart = 35 dB fur Biroraume und Ahnliches

Mindestens einzuhalten sind:

R’w,ges = 35 dB far Bettenrdume in Krankenanstalten und Sanatorien

R’'w,ges = 30 dB fir Aufenthaltsrdaume, Ubernachtungsraume in Beher-
bergungsstatten, Unterrichtsrdume, Blirordaume und
Ahnliches

Tabelle 18 — Zuordnung zwischen Ldrmpegelbereichen und mafgeblichem Au-
Benldrmpegel gemdfs DIN 4109° Tabelle 7

Larmpegelbereich Maligeblicher AuRenlarmpegel L, in dB
I 55
I 60
11 65
v 70
\Y 75
VI 80

! Die erforderlichen gesamten bewerteten Bau-Schallddmm-MaRe R’w,ges sind in Abhangigkeit
vom Verhéltnis der vom Raum aus gesehenen gesamten AuRenflache eines Raumes Ss zur
Grundflache des Raumes Se nach DIN 4109-2:2018-01 Gleichung (32) mit dem Korrekturwert
KaL nach Gleichung (33) zu korrigieren. Fir AuBenbauteile, die unterschiedlich zur maRgebli-
chen Larmquelle orientiert sind, siehe DIN 4109-2:2018-01, 4.4.1.

2 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.
3 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.
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Vil

* Die Anforderungen sind hier aufgrund der ortlichen Gegebenheiten festzulegen.

Die Larmpegelbereiche wurden im Geltungsbereich des Bebauungsplans in
Form einer Rasterlarmkarte sowie als Gebdudelarmkarte fiir das 1. Oberge-
schoss (Praxisraume und Biroflache) dargestellt. Im vorliegenden Fall werden
malgebliche AulRenlarmpegel nach DIN 4109 bis 67 dB(A) bzw. maximal der
Larmpegelbereich IV (Biroflache) und bis 78 dB(A) bzw. Larmpegelbereich VI
(Praxisrdume) erreicht. Die Ergebnisse sind in den Anlagen A13-A16 sowie in

Karte 5 dargestellt.

Abbildung 4 — Gebdudeldrmkarte der Ldrmpegelbereiche gemdfs DIN 4109-1
(2018), 1. Obergeschoss, Einfdrbung der Fassadenpunkte (Abstand 2 m) gemdf3
des jeweiligen Pegelwerts’

HEINE + JUD [ ™.

Larmpegelbereich und
maRgeblicher
AuBenlarmpegel
in dB(A)

Bl <= 55
55< N <= 60
60< M == 65
65 < BV <= 70
70 <1 <= 75
75< M <= 80
80 < IVl
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! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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Die Ergebnisse des Einzelnachweises kénnen von den in der Untersuchung aus-
gewiesenen Werten (Larmpegelbereiche) aufgrund von Eigenabschirmung des
Gebaudes, Gebaudestellung, gednderten Regelwerken etc. abweichen.

Liiftungseinrichtungen

Im Plangebiet sind keine Schlafraume vorgesehen, die bei einem Mittelungspe-
gel nachts tiber 50 dB(A) nach der VDI 2719 mit zusatzlichen Liiftungseinrich-
tungen zu versehen waren.

AuRenwohnbereiche

Im Plangebiet sind keine schutzbediirftigen AuRenwohnbereiche (AWB) wie
Terrassen, Balkone, etc. vorgesehen.

1vDI 2719 Schallddmmung von Fenstern und anderen Zusatzeinrichtungen. August 1987.
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9 Stadtebauliche Beurteilung

9.1 Gesamtlarmbetrachtung

Entsprechend der einschlagigen Regelwerke wurden die Schallimmissionen der
einzelnen Gerduscharten einzeln erfasst und den jeweiligen Orientierungs-,
Richt- und Grenzwerten gegeniibergestellt. Im Zuge der Abwagung im Bebau-
ungsplanverfahren ist die Gesamtbelastung im Einzelfall jedoch durchaus ab-
wigungsrelevant. Dies gilt insbesondere bei Erreichen oder Uberschreiten der
sog. ,Schwellenwerte der Gesundheitsgefahrdung” von 70 dB(A) tags und
60 dB(A) nachts (siehe Kapitel 3.2).

Auf das Plangebiet wirken die Immissionen durch das Gewerbe und den Stra-
Renverkehr ein. In der Anlage Al4 bis A17 sind die Gesamtlarmpegel fir den
Tag- und Nachtzeitraum dargestellt.

Anmerkung: Eine Uberlagerung (Addition) der Pegelwerte weist gewisse me-
thodische Probleme auf. GemaR DIN 18005 (Schallschutz im Stadtebau) sollen
die Beurteilungspegel verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehrs-,
Sport-, Gewerbe- und Freizeitlarm, etc.) jeweils fir sich allein mit den Orientie-
rungswerten verglichen und beurteilt werden. Diese Betrachtungsweise lasst
sich mit der verschiedenartigen Gerduschzusammensetzung und der unter-
schiedlichen Einstellung der Betroffenen zur jeweiligen Lirmquelle begriinden.
Weiterhin erscheint es problematisch, Pegel, die auf der Grundlage unter-
schiedlicher Verfahren ermittelt wurden und flr die unterschiedliche Grenz-
werte gelten, aufzuaddieren und gemeinsam zu bewerten. Die TA Larm beriick-
sichtigt beispielsweise die ,lauteste Nachtstunde” sowie Spitzenpegel und Ein-
wirkzeiten, wohingegen beim Verkehrslarm eine Mittelung (iber den gesamten
Tag- bzw. Nachtzeitraum und keine Beurteilung von Spitzenpegeln erfolgt.

Es besteht kein allgemein anerkanntes Verfahren zur gemeinsamen Ermittlung
von Verkehrs- und Gewerbelarmimmissionen. Auch existiert kein Grenz-, Richt-
oder Orientierungswert fiir einen derartigen Summenpegel. Ublicherweise ist
bei der Beurteilung von Schallimmissionen aus dem Verkehr eine Vorbelastung
durch Gewerbebetriebe nicht zu beriicksichtigen, ebenso ist bei der Beurtei-
lung von gewerblichen Schallimmissionen, die verkehrliche Vorbelastung nicht
zu bericksichtigen.

Dennoch wird zur Veranschaulichung der Auswirkungen auf das geplante Vor-
haben auf die Darstellung eines Summenpegels zurtickgegriffen. Die Ergebnisse
sollen der Diskussion der Auswirkungen des Vorhabens im Rahmen der stadte-
baulichen Abwagung dienen.

Im Plangebiet treten, unter Beriicksichtigung der geplanten SchallschutzmafR-
nahmen, Gesamtpegel bis 64 dB(A) tags und bis 52 dB(A) nachts (Birofldache)

4028/t3 - 8. Mai 2026

(HEINE +JUD ).
) )

'I\ J’II /
N

47



Schalltechnische Untersuchung
VBP ,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

bzw. bis 65 dB(A) tags und bis 50 dB(A) nachts (Praxisraume ohne Immission-
sorte mit Festverglasung, siehe Kapitel 5) auf. Die kritische Grenze der Gesund-
heitsgefahrdung (tags 70 dB(A)/ nachts 60 dB(A)) wird an keinem Immissions-
ort erreicht.

9.2 Auswirkungen des Plangebiets auf die bestehende Bebauung

Durch den Quell- und Zielverkehr des Neubaugebietes entsteht zusatzlicher
Verkehr auf den umliegenden Strallen. Die Verkehrslarmauswirkungen durch
den Quell- und Zielverkehr sind im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens zu
betrachten.

Grundlage fur die Abwagung im Bebauungsplanverfahren sind die ermittelten
Pegeldifferenzen, die sich beim direkten Vergleich der beiden akustischen Situ-
ationen ,,Prognose-Nullfall“ und , Prognose-Planfall“ ergeben. Der , Prognose-
Nullfall“ beinhaltet die aktuell bestehende Bebauung und den StraRenverkehr
mit den Verkehrszahlen fir das Prognosejahr 2035. Der ,Prognose-Planfall”
enthalt zusatzlich den Mehrverkehr auf den bestehenden Stral3en.

Ill

Die Pegeldifferenzen flir ausgewahlte, reprasentative Immissionsorte im Um-
feld des Plangebietes sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. Die Pe-
geldifferenzen fir alle Stockwerke der ausgewahlten Immissionsorte kdnnen
dem Anhang (A23 bis A24) entnommen werden.

Aufgrund fehlender Bebauungspldne sowie einer ausstehenden Antwort sei-
tens der Genehmigungsbehorde wird zunéchst fur die Gbrigen Immissionsorte
(GroRmoltenstralRe 2 und Sersheimer StraRe 4) eine Schutzbedirftigkeit ent-
sprechend eines Mischgebietes angenommen. Die finale Entscheidung dar-
liber obliegt der Genehmigungsbehorde. Die Lage der Immissionsorte ist in der
nachfolgenden Abbildung dargestellt.
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Abbildung 5 — Lage der Immissionsorte an der bestehenden Bebauung
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Tabelle 19 — Beurteilungspegel Prognose-Nullfall und -Planfall sowie Pegeldn-
derung an der Bestandsbebauung, ausgewdhlte Immissionsorte

Immissionsort Ge- Beurteilungspegel | Beurteilungspegel Pegel-
biets- | prognose-Nullfall | Prognose-Planfall | differenz
typ dB(A) dB(A) dB

tags / nachts

GroBmoltenstralBe 2 gs MI
RémerstraBe 6 1.06 WA
Seitenstralle 16 g WA
Sersheimer Stralle 4 ¢ M

62,1/52,8
62,6 /52,1
56,2 / 45,7
62,2 /53,0

62,6 /52,8
63,1/52,2
56,8 /45,8
62,7 /53,0

0,5/0,0
0,5/0,1
06/01
0,5/0,0

Durch den ErschlieRungsverkehr ergeben sich an der Bestandsbebauung Pe-
geldifferenzen von + 0,5 bis + 0,6 dB tags und von 0,0 bis + 0,1 dB nachts. Die
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Orientierungswerte der DIN 18005 fuir allgemeine Wohngebiete (55 dB(A) tags
und 45 dB(A) nachts) werden tags um bis zu 9 dB und nachts um bis zu 8 dB und
fiir Mischgebiete (60 dB(A) tags und 50 dB(A) nachts) um bis zu 3 dB tags und
nachts Uberschritten. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV? fur allge-
meine Wohngebiete (59 dB(A) tags und 49 dB(A) nachts) werden bis 5 dB tags
und bis 4 dB nachts lberschritten und fir Mischgebiete (64 dB(A) tags und
54 dB(A) nachts) tags und nachts eingehalten. Die Schwellenwerte der Gesund-
heitsgefahrdung von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts werden an allen Immis-
sionsorten eingehalten.

Der Berliner Leitfaden?® fiihrt hierzu folgendes aus: ,,Je h6her die planbedingte
Pegelzunahme und das Nullfall-Pegelniveau und je sensibler die tatsdchliche
Nutzung auflerhalb des Plangebietes, desto héher ist das Abwdgungserforder-
nis. So kann etwa auch eine geringfiigige Pegelerh6hung unterhalb der schall-
technischen Orientierungswerte [...] ein h6heres Abwdgungserfordernis bedin-

“”

gen.

GemaR Berliner Leitfaden handelt es sich im vorliegenden Fall um eine gewich-
tige Pegelzunahme. Diese hat ein hohes Abwagungserfordernis zur Folge. Es
gilt, Planungsalternativen sowie geeignete planinterne und, falls méglich, plan-
externe MaRBRnahmen zu priifen. Dazu zdhlen beispielsweise aktive MaBnahmen
(z. B. larmarme Fahrbahnbeldge) oder passive MaRnahmen innerhalb und au-
Rerhalb des Plangebiets (z. B. schallabsorbierende Fassaden oder die Finanzie-
rung des Einbaus von Schallschutzfenstern).

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fiir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.

2 sechzehnte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.

3 Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen; Senatsverwaltung fiir Umwelt Verkehr
und Klimaschutz (2021): Berliner Leitfaden. Larmschutz in der verbindlichen Bauleitplanung
2021. Berlin.
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10 Zusammenfassung

Die schalltechnische Untersuchung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
,Steingrube” in Oberriexingen kann wie folgt zusammengefasst werden:

Gewerbe

o Zur Beurteilung der kiinftigen Situation wurden die Immissionsrichtwerte
der TA Larm! herangezogen. Fir die geplante schutzbedurftige Bebauung
wurden die Richtwerte fiir Gewerbegebiete von 65 dB(A) tags und 50 dB(A)
nachts herangezogen. Einzelne kurzzeitige Gerduschspitzen sollen den Tag-
richtwert um nicht mehr als 30 dB(A) und den Nachtrichtwert um nicht
mehr als 20 dB(A) Uberschreiten.

o Es wurde die Abstrahlung der malgeblichen Schallquellen bestimmt und
zum Beurteilungspegel zusammengefasst, unter Bericksichtigung der Ein-
wirkzeit, der Ton- und Impulshaltigkeit und der Pegelminderung auf dem
Ausbreitungsweg. Grundlage hierfiir waren Literaturangaben sowie Anga-
ben seitens des Auftraggebers.

o Bereits im Vorfeld wurden Schallschutzmalinahmen zur Einhaltung der zu-
lassigen Immissionsrichtwerte konzipiert, die in den Berechnungen bereits
bericksichtigt wurden (siehe Kapitel 5).

o Die Beurteilungspegel betragen an den Praxisraumen bis 65 dB(A) tags und
bis 46 dB(A) nachts und an den Biiros der Backerei bis 58 dB(A) tags und bis
46 dB(A) nachts (geplante Bebauung, GE). Die Immissionsrichtwerte der TA
Ldrm werden tags und nachts eingehalten. Es sind keine weiteren Schall-
schutzmaRnahmen aufgrund des Gewerbelarms notwendig. An den
nachstgelegenen Immissionsorten auflerhalb des Plangebiets (RingstraRe
21, Ringstrafle 2 und Greiner 4) werden die Richtwerte tags und nachts
ebenfalls eingehalten.

o Die Forderung der TA Larm hinsichtlich des Spitzenpegelkriteriums wird so-
wohl an der geplanten als auch der umliegenden Bebauung erfillt.

o Das,lIrrelevanz-Kriterium“ der TA Larm wird an der umliegenden Bebauung
tags und nachts erfillt. Innerhalb des Plangebietes wird das Irrelevanzkri-
terium an den Praxisrdumen teilweise nicht erfillt. Aufgrund der Lage der
betroffenen Immissionsorte sowie der Abstdande kann aber davon ausge-
gangen werden, dass es nicht zu maRgeblichen Schallimmissionen vom be-
stehenden westlich gelegenen Gewerbegebiet bzw. dem Landwirtschafts-
betrieb im Norden kommt. Zudem ist in Hinblick auf die Praxisraume keine

! Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503),
zuletzt gedndert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017.
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Nachtnutzung vorgesehen. An allen weiteren Immissionsorten wird das Kri-
terium nachts erfillt.

Es sind keine MaBnahmen organisatorischer Art gegeniiber dem betriebs-
bedingten Fahrverkehr im 6ffentlichen Straflenraum erforderlich.

Verkehrslarm

O

Zur Beurteilung der Situation durch den StraBenverkehr wurden die Orien-
tierungswerte der DIN 18005 fiir Gewerbegebiete von 65 dB(A) tags und
55 dB(A) nachts herangezogen. Im Plangebiet treten durch den StraRenver-
kehr Beurteilungspegel bis 63 dB(A) tags und 52 dB(A) nachts auf. Die Ori-
entierungswerte fiir Gewerbegebiete werden tags und nachts eingehalten
(Blroflache und Praxisrdaume).

Es werden keine SchallschutzmaBnahmen gegeniiber dem StraBenverkehr
erforderlich.

Gesamtlarmbetrachtung

o

Es besteht kein allgemein anerkanntes Verfahren zur gemeinsamen Ermitt-
lung von Verkehrs- und Gewerbelarmimmissionen. Auch existiert kein
Grenz-, Richt- oder Orientierungswert fiir einen derartigen Summenpegel.

Dennoch wird zur Veranschaulichung der Auswirkungen auf das geplante
Vorhaben auf die Darstellung eines Summenpegels zurlickgegriffen. Die Er-
gebnisse sollen der Diskussion der Auswirkungen des Vorhabens im Rah-
men der stadtebaulichen Abwéagung dienen.

Im Plangebiet treten Gesamtpegel bis 64 dB(A) tags und bis 52 dB(A) nachts
(Biroflache) und bis 65 dB(A) tags und bis 50 dB(A) nachts (Praxisrdume
ohne Immissionsorte mit Festverglasung, siehe Kapitel 5) auf. Die kritische
Grenze der Gesundheitsgefahrdung (tags 70 dB(A) / nachts 60 dB(A)) wird,
unter Berlcksichtigung der SchallschutzmaRnahmen, an den Plangebau-
den nicht erreicht.

StraBBenverkehr - Auswirkungen auf die bestehende Bebauung

©)

Durch den Quell- und Zielverkehr des Neubaugebietes entsteht zusatzlicher
Verkehr auf den umliegenden Stralen. Die Verkehrslarmauswirkungen
durch den Quell- und Zielverkehr sind im Rahmen des Bebauungsplanver-
fahrens zu betrachten.

Durch die Verdnderungen des Verkehrs im 6ffentlichen StraBenraum erge-
ben sich Pegeldifferenzen von + 0,5 bis + 0,6 dB tags und von 0,0 bis +0,1 dB

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte fir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.
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nachts an der Bestandsbebauung. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BIm-
SchV! fiir allgemeine Wohngebiete (59 dB(A) tags und 49 dB(A) nachts)
werden bis 5 dB tags und bis 4 dB nachts (iberschritten und fiir Mischge-
biete (64 dB(A) tags und 54 dB(A) nachts) tags und nachts eingehalten. Die
Schwellenwerte der Gesundheitsgefdhrdung von 70 dB(A) tags und
60 dB(A) nachts werden an allen Immissionsorten eingehalten.

o Die Betrachtung des Verkehrslarms fallt im vorliegenden Fall nicht in den
Anwendungsbereich der 16. BImSchV. Aus den dargestellten Pegeln ldsst
sich kein Anspruch auf SchallschutzmalBnahmen ableiten. GemaR Berliner
Leitfaden handelt es sich im vorliegenden Fall um eine gewichtige Pegelzu-
nahme. Diese hat ein hohes Abwagungserfordernis zur Folge.

! Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-
larmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036), die zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. | S. 2334) gedndert worden ist.
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11 Vorschlage zu Festsetzungen im Bebauungsplan

Folgende grundsatzliche Formulierungen fir die Festsetzungen im Bebauungs-
plan sind moglich:

Gewerbe

Hinweis zur Anlieferung/Verladung Discounter

Die Anlieferungen und Verladetatigkeiten in der Anlieferzone des Discounters
erfolgen ausschlieBlich im Tageszeitraum (06% bis 22° Uhr). Auf Anlieferungen
und Verladetatigkeiten nachts (22°° bis 06°° Uhr) wird gemaR Durchfiihrungs-
vertrag verzichtet.

Architektonische Selbsthilfe Praxisrdume

Mittels der ,architektonischen Selbsthilfe” werden an den nordéstlichen und
sidostlichen Fassadenabschnitten die Praxisrdume geschiitzt. Beispiele hierfiir
sind: Festverglasung (ggf. mit Liftungseinrichtungen), vorgehangte Glasfassa-
den, Vorsatz von festverglasten Loggien, geeignete Anordnung der schutzbe-
dirftigen Raume bzw. geeignete Grundrissgestaltung, Prallscheiben, Lauben-
gange, Fassadengestaltung (Gebduderlickspriinge, Schallschutzerker). In den
betroffenen Fassadenabschnitten diirfen lediglich 6ffenbare Fenster in nicht
schutzbedirftigen Raumen wie Badern, Fluren oder Kiichen vorgesehen wer-
den. Alle Ubrigen Fenster mulssen als Festverglasung ausgefiihrt werden. In der
folgenden Abbildung sind die betroffenen Fassadenabschnitte in rot darge-
stellt.
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Abbildung 6 — Betroffene Fassadenabschnitte mit Uberschreitung der Beurtei-
lungspegel tags?

Legende Pegelwerte tags

!.-_j Geltungsbereich in dB(A) ¢
[ Gebaude 55 < I

[ Discounter

[ Prasisraume

m Uberdachung
X7 Parkplaiz Discounter
'I_;__.j Entladetatigketen

Rangieren + Kihlaggregat

Fahrweg Backer
=== Fahrweg Discounter 4
t4
O Kuhlaggregat Fa

@ Technische Anlagen

Beldge von Fahrgassen

Die Fahrgassen der Parkplatze im Plangebiet sind asphaltiert oder mit einem
gleichwertigen gerduscharmen Belag mit einem Zuschlag fir die Fahrbahnober-
flache von Kstro < 0 dB auszufiihren.

Larmpegelbereiche nach DIN 4109

Bei der Errichtung von Gebduden mit schutzbedirftigen Aufenthaltsraumen
sind zum Schutz vor den Gewerbe-, und Stralenverkehrsimmissionen die Au-
Renbauteile einschliellich Fenster, Tliren und Dacher entsprechend den Anfor-
derungen der DIN 4109 ,,Schallschutz im Hochbau - Anforderungen und Nach-
weise” vom Januar 2018 auszubilden.

! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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Die Anforderung an die gesamten bewerteten Bau-Schallddmm-Male R’w,ges
der AuBenbauteile! von schutzbedirftigen Raumen ergibt sich unter Berlick-
sichtigung der unterschiedlichen Raumarten nach folgender Formel?:

R'w,ges = La - Kraumart

Mit:

La Malgeblicher AuBenlarmpegel gemafd DIN 4109-2
Kraumart = 25 dB fur Bettenrdume in Krankenanstalten und Sanatorien

Kraumart = 30 dB fir Aufenthaltsrdume in Wohnungen, Ubernachtungs-
raume in Beherbergungsstatten, Unterrichtsraume und
Ahnliches

Kraumart = 35 dB fur Biroraume und Ahnliches

Mindestens einzuhalten sind:

R’w,ges = 35 dB far Bettenrdume in Krankenanstalten und Sanatorien

R’'w,ges = 30 dB fir Aufenthaltsrdaume, Ubernachtungsraume in Beher-
bergungsstatten, Unterrichtsrdume, Blirordaume und
Ahnliches

Zuordnung zwischen Lirmpegelbereichen und mafgeblichem Aufenldrmpegel
gemdf DIN 4109° Tabelle 7

Larmpegelbereich Maligeblicher AuRenlarmpegel L, in dB
I 55
I 60
11 65
v 70
\Y 75
VI 80

! Die erforderlichen gesamten bewerteten Bau-Schallddmm-MaRe R’w,ges sind in Abhangigkeit
vom Verhéltnis der vom Raum aus gesehenen gesamten AuRenflache eines Raumes Ss zur
Grundflache des Raumes Se nach DIN 4109-2:2018-01 Gleichung (32) mit dem Korrekturwert
KaL nach Gleichung (33) zu korrigieren. Fir AuBenbauteile, die unterschiedlich zur maRgebli-
chen Larmquelle orientiert sind, siehe DIN 4109-2:2018-01, 4.4.1.

2 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.
3 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018.

4028/t3 - 8. Mai 2026 56



Schalltechnische Untersuchung
VBP ,,Steingrube” — Penny-Markt und Backerei Laier in Oberriexingen

VII >80"

* Die Anforderungen sind hier aufgrund der ortlichen Gegebenheiten festzulegen.

Die Anforderung an die AulRenbauteile ergibt sich aus den festgesetzten Larm-
pegelbereichen nach DIN 4109. Der Nachweis dafiir ist im Baugenehmigungs-
verfahren fiir die Gebdude/Fassaden, die in den gekennzeichneten Bereichen
liegen zu erbringen.

Wird im Baugenehmigungsverfahren der Nachweis erbracht, dass im Einzelfall
geringere AuBenlarmpegel an den Fassaden vorliegen (z.B. aufgrund einer ge-
eigneten Gebaudestellung und hieraus entstehender Abschirmung) kénnen die
Anforderungen an die Schalldammung der AulBenbauteile entsprechend der
Vorgaben der DIN 4109 reduziert werden.

Abbildung 7 — Kennzeichnung Ldrmpegelbereiche nach DIN 4109, Rechenhéhe
6,4 m (iber Geldnde (ca. 1. OG), Schallquellen (Strafse und Gewerbe) ausgeblen-

IP 7

det?

Larmpegelbereich und
maBgeblicher
AuBenlarmpegel
in dB(A)

BN <= 55
55< Nl == 60
60< M <= 65
65< I <= 70
70 < Il <= 75
75< Wl <= 80
80 < VIl

Legende
- -
1™ "} Gettungsbereich
- -

[ cebaude
D Discounter
D Praxisraume
[ Backersi
[] saronache
m Uberdachung

! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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Bei den aufgefiihrten Festsetzungsvorschldgen handelt es sich um grundsdtzli-
che Vorschlige. Anderungen und Umformulierungen der Festsetzungsvor-
schldge im Textteil des Bebauungsplans sind méglich.

4028/t3 - 8. Mai 2026
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12  Aussicht: Reduktion der Geschwindigkeitsbegrenzung im Plangebiets-
abschnitt

Im Folgenden wird ein kurzer Uberblick (iber Auswirkungen der Planungsoption
gegeben, sofern im Strallenabschnitt der K 1683 (Sersheimer StralRe), welcher
sich im Plangebiet befindet, die Geschwindigkeitsbegrenzung von bisher
70 km/h auf 50 km/h reduziert wird.

Abbildung 8 — Kennzeichnung des betroffenen Strafsenabschnitts der betrachte-
ten Geschwindigkeitsreduzierung*

Arcorun] in der A «on Trach e lurgi. L Par s Aqskicran sewe
s Corarfleb o mired s wesdbrsammmmn. £yi ey

T

= VOrtanendencoenss BAOMANGREa ko
Batrung Gbar Srflone Masvorschaan (§ 74 § 80y

Shergyute®
Verhatan. and Erschbslungaplan (VEP)

e PHORRBaY DTN Linghn
e, i G

LA
& - G 14 YT Dby
Tl SPoadras

—_— Whohrtias Ctarrbe s ingen
e obilber Gerbi

LR
. o Eoersiat 18 T1F10 Oerrassragens
[P e

VEP.01 M 1:500|

Lageplan mit Dachaufsicht und|
e Aull 08.05.2026]

! Vorhaben- und ErschlieRungsplan VEP.01 — Lageplan mit Dachaufsicht und AuRenanlagen,
Wohnbau Oberriexingen Immobilien GmbH, Stand: 08.05.2026, digital.
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Die Beurteilung erfolgt mit den Orientierungswerten der DIN 18005%. Fiir den
Prognose Planfall treten folgende Beurteilungspegel an der geplanten Bebau-
ung auf:

Tabelle 20 — Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung, ausgewdhlte Im-
missionsorte

Immissionsort Beurtei- Orientie- Uber- Reduktion
lungspegel | rungswert | schreitung im Ver-
dB(A) dB(A) dB gleich zu
70 km/h
dB
tags / nachts
Praxisraume 1.06, sw 59 /48 -/- -2/-2
Praxisraume 1.06, nw 59 /48 -/- 2/-1
65/55
Biroflache 106, sw 60/ 49 -/- -3/-3
Biroflache 1.06, nw 60/ 49 -/- -3/-3

Die Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung wiirden bei der Reduktion
der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h im Plangebiet bis 60 dB(A) tags
und bis 49 dB(A) nachts betragen. Die Orientierungswerte der DIN 18005 fir
Gewerbegebiete (GE) waren an den Bliros sowie den Praxisraumen tags und
nachts eingehalten. Im Vergleich zu der bestehenden Geschwindigkeitsbegren-
zung von 70 km/h ergibt sich an der geplanten Bebauung eine Pegeldifferenz
von bis zu -3 dB tags und nachts.

Die folgende Abbildung zeigt die Larmpegelbereiche bei entsprechender Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h auf dem genannten Streckenabschnitt.

1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Stadtebau — Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-
tierungswerte fir die stadtebauliche Planung. Juli 2023.
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Abbildung 9 — Kennzeichnung Ldrmpegelbereiche nach DIN 4109, Rechenhéhe
6,4 m liber Geléinde (ca. 1. OG), Schallquellen (StrafSe und Gewerbe) ausgeblen-

det?

o

|
A

Larmpegelbereich und
maggeblicher
AuRenlarmpegel
in dB(A)

B <- s5
55< N == 60
60< M <= 65
65< IV <= 70
70 <INl <= 75
75< Wl <= 80
80 <IN

Legende

|- - .
[ Geltungsbereich
|- —

[ cebaude
[_] piscounter
[] Praxisraume
[ Backersi

| ] Birofiache

. m Uberdachung

! Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de, dI-de/by-2-0.
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13 Anhang

Dokumentation Berechnungen und Ergebnisse

Rechenlaufinformation Gewerbe
Liste der Schallquellen Gewerbe

Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung Gewerbe,
Bestandsgebaude

Beurteilungspegel und Larmpegelbereiche nach DIN
4109-1 (2018); Gewerbe und StraRe, geplante Bebauung

Rechenlaufinformation StralRe, Prognose Nullfall
Eingangsdaten StraRe, Prognose Nullfall
Rechenlaufinformation Stral3e, Prognose Planfall
Eingangsdaten StraRe, Prognose Planfall

Beurteilungspegel und Pegeldifferenzen StraRe Nullfall
und Planfall, Bestandsgebaude

Larmkarten

Pegelverteilung Gewerbe tags
Pegelverteilung Gewerbe nachts
Pegelverteilung StralRe Planfall tags
Pegelverteilung StralRe Planfall nachts

MaRgebliche Larmpegelbereiche (Schallguellen (Ge-
werbe und StraRe) ausgeblendet)

4028/t3 - 8. Mai 2026

Anlage A1 -A2
Anlage A3 — A5
Anlage A6 —A12

Anlage A13 - A16

Anlage A17
Anlage A18 — A19
Anlage A20
Anlage A21 - A22
Anlage A23 - A24

Karte 1
Karte 2
Karte 3
Karte 4
Karte 5
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| VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
/ - Rechenlaufinformation, Gewerbe -

Projekt-Info

Projekttitel: VBP "Steingrube - Pennymarkt und Béckerei Laier" in Oberriexingen
Projekt Nr.: 4028

Projektbearbeiter: MT

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fur einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Strallenoberflachen erzeugen: Nein
Stralden als gelandefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:

Gewerbe: ISO 9613-2: 1996

Luftabsorption: ISO 96131

regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fir Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelande die Sichtverbindung
unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fur die Einfugedampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C

Meteo. Korr. C0(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fur Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
Beugungsparameter: C2=20,0

Zerlegungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] Tm
Max. Differenz Bodendampfung + Beugung 1,0dB
Max. lterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2 vereinfacht
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelande: ISO 9613-2
Parkplatze: ISO 9613-2: 1996
Emissionsberechnung nach: Parkplatzlarmstudie 2007
Luftabsorption: ISO 9613-1

regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fir Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelande die Sichtverbindung
unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fur die Einfugedéampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C

Meteo. Korr. C0(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fur Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
Beugungsparameter: C2=20,0
Zerlegungsparameter:

Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik

SoundPLAN 9.1



HEINE +JUD) Schalltechnische Untersuchung Anlage A2
'@) ) VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
= / - Rechenlaufinformation, Gewerbe -

Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] Tm
Max. Differenz Bodendampfung + Beugung 1,0dB
Max. lterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2 vereinfacht
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelande: ISO 9613-2
Bewertung: TA-Larm 1998/2017 - Werktag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrickt
Geometriedaten
I0001_Immissionsort Gewerbe.geo 04.03.2026 10:34:10
01_Regelbetrieb.sit 23.04.2026 15:20:10
- enthalt:
BEOO1_Bodeneffekte.geo  23.02.2026 09:07:50
GEO001_Gebietsnutzung.geo 23.02.2026 13:36:46
QO001a_Anlieferung Backer.geo 23.02.2026 08:41:50
QO001b_Anlieferung Penny.geo 02.12.2025 09:37:52
Q002_Pkw-Verkehr.geo 25.11.2025 12:28:18
QO003_Entladetatigkeiten.geo 25.11.2025 13:06:28
Q004 _Sonstiges.geo 03.03.2026 14:16:28
R001_Gebaude.geo 23.02.2026 13:36:46
R002_Planung.geo 23.04.2026 15:20:10
Z001_Kataster.geo 16.03.2026 09:46:26
RDGM9998.dgm 17.11.2025 14:34:28
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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- Liste der Schallquellen, Gewerbe -

Schalltechnische Untersuchung

Anlage A3

Legende

Name
Quelltyp
| oder S

Quellname

Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)
Grole der Quelle (Lange oder Flache)
Schallleistungspegel pro Anlage
Schallleistungspegel pro m, m?
Zuschlag fir Impulshaltigkeit
Zuschlag fur Tonhaltigkeit
Maximalpegel

Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
Schallleistungspegel dieser Frequenz
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) VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
e g - Liste der Schallquellen, Gewerbe -
Name Quelltyp | oder S Lw L'w Ki KT LwMax 63Hz 125Hz 250Hz 500Hz 1kHz 2kHz 4kHz 8kHz
m,m2 dB(A) dB(A) dB dB dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
Béckerei-Parkplatz Parkplatz 1100 77,8 47,4 0,0 0,0 95,5 61,1 72,7 65,2 69,7 69,8 70,2 67,5 61,3
EKW-Box Flache 13 72,0 61,0 0,0 0,0 106,0 48,2 55,2 60,3 67,3 67,2 64,2 59,3 54,2
Entladung Handhubwagen Bécker Flache 34 98,5 83,1 0,0 0,0 116,0 80,6 86,6 89,7 92,7 93,6 90,6 82,7 77,6
Entladung Penny Flache 47 105,9 89,2 0,0 0,0 116,0 88,0 94,0 97,1 100,1 101,0 98,0 90,1 85,0
Entladung Rollwagen Backer Flache 33 87,2 72,0 0,0 0,0 112,0 69,1 77,7 81,3 81,4 79,7 78,5 72,4 64,6
Fahrweg Lkw Bécker Abfahrt Linie 108 83,3 63,0 0,0 0,0 63,7 66,7 72,7 75,7 79,7 76,7 70,7 62,7
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt Linie 40 86,6 70,5 0,0 0,0 66,9 69,9 75,9 78,9 82,9 79,9 73,9 65,9
(ruckwarts)
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt Linie 83 82,2 63,0 0,0 0,0 62,5 65,5 716 74,6 78,5 75,5 69,5 61,5
(vorwarts)
Fahrweg Lkw Penny Abfahrt Linie 173 85,4 63,0 0,0 0,0 65,7 68,7 74,7 77,7 81,7 78,7 72,7 64,7
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt Linie 31 85,4 70,5 0,0 0,0 65,8 68,8 74,8 77,8 81,8 78,8 72,8 64,8
(ruckwarts)
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt (vorwarts)|  Linie 118 83,7 63,0 0,0 0,0 64,0 67,0 73,1 76,1 80,0 77,0 71,1 63,1
Fahrweg Transporter Backer Zufahrt Linie 40 77,7 61,6 0,0 0,0 58,0 61,0 67,0 70,0 74,0 71,0 65,0 57,0
(ruckwarts)
Fahrweg Transporter Backer Zufahrt Linie 83 75,8 56,6 0,0 0,0 56,1 59,1 65,2 68,2 72,1 69,1 63,1 55,1
(vorwarts)
Fahrweg Transporter Backerei Abfahrt Linie 108 76,9 56,6 0,0 0,0 57,3 60,3 66,3 69,3 73,3 70,3 64,3 56,3
Fahrweg Transporter Penny Abfahrt Linie 173 79,0 56,6 0,0 0,0 59,3 62,3 68,3 71,3 75,3 72,3 66,3 58,3
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt Linie 31 76,5 61,6 0,0 0,0 56,9 59,9 65,9 68,9 72,9 69,9 63,9 55,9
(rickwarts)
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt Linie 118 77,3 56,6 0,0 0,0 57,6 60,6 66,7 69,7 73,6 70,6 64,7 56,7
(vorwarts)
Gaskiihler Punkt 57,0 57,0 0,0 0,0 35,8 47,4 46,9 47,8 50,5 50,8 48,8 43,8
Kommunikation Bécker Flache 107 84,0 63,7 3,2 0,0 86,0 42,4 46,6 59,2 79,1 80,8 76,2 67,9 50,9
Kuhlaggregat Betrieb Backer Punkt 91,0 91,0 0,0 0,0 72,5 76,5 80,6 83,6 86,5 84,5 79,6 74,5
Kuhlaggregat Betrieb Penny Punkt 91,0 91,0 0,0 0,0 72,5 76,5 80,6 83,6 86,5 84,5 79,6 74,5
Kiihlaggregat Fahrweg Backer Abfahrt|  Linie 108 77,3 57,0 0,0 0,0 58,9 62,9 66,9 69,9 72,9 70,9 65,9 60,9
Kiihlaggregat Fahrweg Backer Zufahrt|  Linie 124 77,9 57,0 0,0 0,0 59,5 63,5 67,5 70,5 73,5 71,5 66,5 61,5
Kuhlaggregat Fahrweg Penny Abfahrt Linie 173 79,4 57,0 0,0 0,0 60,9 64,9 68,9 71,9 74,9 72,9 67,9 62,9
Kuhlaggregat Fahrweg Penny Zufahrt Linie 149 78,7 57,0 0,0 0,0 60,3 64,3 68,3 71,3 74,3 72,3 67,3 62,3
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N—""/ - Liste der Schallquellen, Gewerbe -
Name Quelltyp | oder S Lw L'w Ki KT LwMax 63Hz 125Hz 250Hz 500Hz 1kHz 2kHz 4kHz 8kHz
m,m? dB(A) dB(A) dB dB dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
Kiihlaggregat Rangieren Backer Flache 47 82,2 65,5 0,0 0,0 63,7 67,7 71,8 74,8 77,7 75,7 70,8 65,7
Kuhlaggregat Rangieren Penny Flache 66 82,2 64,0 0,0 0,0 63,7 67,7 71,8 74,8 77,7 75,7 70,8 65,7
Lkw Rangieren Backer Flache 47 83,4 66,7 0,0 0,0 108,0 60,7 64,3 69,7 77,2 79,7 76,5 68,7 66,7
Lkw Rangieren Penny Flache 66 83,4 65,2 0,0 0,0 108,0 60,7 64,3 69,7 77,2 79,7 76,5 68,7 66,7
Penny-Parkplatz Parkplatz 3399 92,5 57,2 0,0 0,0 95,5 75,8 87,4 79,9 84,4 84,5 84,9 82,2 76,0
Transporter Rangieren Backer Flache 47 76,2 59,5 0,0 0,0 100,0 57,7 61,7 65,8 68,8 71,7 69,7 64,8 59,7
Transporter Rangieren Penny Flache 66 76,2 58,0 0,0 0,0 100,0 57,7 61,7 65,8 68,8 71,7 69,7 64,8 59,7
Warmepumpen Punkt 79,0 79,0 0,0 0,0 52,2 67,2 72,2 65,2 76,2 68,2 67,7 54,2
Zu-/Abfahrt Drive-In Linie 151 69,3 47,5 0,0 0,0 54,2 58,2 60,2 62,2 64,2 62,2 57,2 49,2
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- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Anlage A6

Quellname

GroRe der Quelle (Lange oder Flache)

Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort
Schallleistungspegel pro Anlage
Schallleistungspegel pro m, m?

Zuschlag fir Impulshaltigkeit

Zuschlag fur Tonhaltigkeit

Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung

Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt
Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung
Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption
Pegelerhdhung durch Reflexionen

Korrektur Betriebszeiten Tag

Korrektur Betriebszeiten Nacht
Ruhezeitenzuschlag (Anteil)

Beurteilungspegel Tag

Beurteilungspegel Nacht
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Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A7
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LrT) (LrN) (LrT)

m,m? m dB(A) | dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) dB(A)
Greiner4 EG S RW,T 60 dB(A) RW,N 45dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 47,3 dB(A) LrN 30,2 dB(A) LT,max 64,5dB(A) LN,max 44,0 dB(A)
Backerei-Parkplatz 1100 139 77,8 47,4 0,0 0,0 0 53,9 0,2 2,6 0,9 0,9 3,9 0,0 25,0
EKW-Box 13 126 72,0 61,0 0,0 0,0 0 -53,0 0,9 -16,3 0,3 6,1 11,3 0,0 18,8
Entladung Handhubwagen Bécker 34 164 98,5 83,1 0,0 0,0 0 55,3 07 7,7 0,4 0,6 1,7 0,0 13,3
Entladung Penny 47 87 105,9 89,2 0,0 0,0 0 497 16 42 05 0,3 36 0,0 46,6
Entladung Rollwagen Backer 33 164 87,2 72,0 0,0 0,0 0 55,3 18 7,2 0,3 0,6 1,7 0,0 1,6
Fahrweg Lkw Bécker Abfahrt 108 140 83,3 63,0 0,0 0,0 0 53,9 0,4 3.4 0,9 1,7 6,0 0,0 20,3
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 40 152 86,6 70,5 0,0 0,0 0 54,6 0.2 12,4 05 1,8 6,0 0,0 14,7
(ruckwarts)
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 83 139 82,2 63,0 0,0 0,0 0 53,8 04 238 0,9 1,7 6,0 0,0 19,9
(vorwarts)
Fahrweg Lkw Penny Abfahrt 173 122 85,4 63,0 0,0 0,0 0 52,7 05 24 08 0,8 36 0,0 26,1
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 31 95 85,4 70,5 0,0 0,0 0 50,5 .08 2.1 07 0.2 36 0,0 27,9
(rickwarts)
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 118 122 83,7 63,0 0,0 0,0 0 52,7 04 40 0,9 1,4 3,6 0,0 23,5
(vorwarts)
Fahrweg Transporter Backer 40 152 | 777 61,6 0,0 0,0 0 54,6 06 12,6 0,4 2,0 0,0 11,5
Zufahrt (rickwarts)
Pahrweg Transporter Backer 83 139 | 758 | 566 | 00 | 00 0 538 | 07 | 29 | -10 17 0,0 19,1
Zufahrt (vorwarts)
Zf‘)?;‘r’]vr‘fg Transporter Backerei 108 140 76,9 56,6 0,0 0,0 0 53,9 08 35 1,0 1,7 0,0 19,4
Fahrweg Transporter Penny Abfahrt| 173 122 79,0 56,6 0,0 0,0 0 52,7 08 24 08 0,8 12,0 0,0 11,0
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| 5, 95 76,5 61,6 0,0 0,0 0 50,5 .08 22 08 0.2 12,0 0,0 10,3
(rickwarts)
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| g 122 77,3 56,6 0,0 0,0 0 52,7 08 4,1 0,9 1,4 12,0 0,0 8,2
(vorwarts)
Gaskiihler 70 57,0 57,0 0,0 0,0 0 47,9 A1 75 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1
Kommunikation Béacker 107 156 84,0 63,7 3,2 0,0 0 54,8 05 0,9 08 1,1 0,9 0,0 30,3
Kiihlaggregat Betrieb Backer 163 91,0 91,0 0,0 0,0 0 55,2 0,1 18,7 0,9 0,0 6,0 0,0 10,2
Kiihlaggregat Betrieb Penny 82 91,0 91,0 0,0 0,0 0 49,3 0,2 11,8 0,3 0,5 12,0 0,0 17,8
f\ggiﬁgregat Fahrweg Backer 108 140 77,3 57,0 0,0 0,0 0 53,9 0.2 3,0 0,9 1,4 6,0 0,0 14,7
Kuhlaggregat Fahrweg Backer 124 142 77.9 57,0 0,0 0,0 0 54,1 201 37 .09 15 6,0 0,0 146
Zufahrt
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung

VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Anlage A8

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LrT) (LrN) (LrT)

m,m2 m dB(A) | dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) | dB(A)
ig?;ﬁ?tgregat Fahrweg Penny 173 122 | 794 57,0 0,0 0,0 0 52,7 0,2 2.1 0,8 0,8 12,0 0,0 12,3
gsgﬁggregat Fahrweg Penny 149 14 | 787 57,0 0,0 0,0 0 52,1 0,2 3.1 0,8 0,9 12,0 0,0 11,3
Kuhlaggregat Rangieren Backer 47 163 82,2 65,5 0,0 0,0 0 -55,2 0,1 -13,8 -0,5 1,0 -6,0 0,0 7,7
Kuhlaggregat Rangieren Penny 66 87 82,2 64,0 0,0 0,0 0 -49,8 -0,3 -2,5 -0,7 0,4 -12,0 0,0 17,3
Lkw Rangieren Backer 47 163 83,4 66,7 0,0 0,0 0 55,2 0,3 19,8 0,7 1,3 6,0 0,0 2,7
Lkw Rangieren Penny 66 88 83,4 65,2 0,0 0,0 0 49,9 1,1 2,9 0,7 0,2 3,6 0,0 25,4
Penny-Parkplatz 3399 121 92,5 57,2 0,0 0,0 0 52,6 0,3 37 0,8 0,5 1,6 10,3 0,0 34,1 25,3
Transporter Rangieren Backer 47 163 76,2 59,5 0,0 0,0 0 -55,2 -0,4 -19,1 -0,6 1,0 0,0 1,9
Transporter Rangieren Penny 66 88 76,2 58,0 0,0 0,0 0 -49,9 -0,8 -3,0 -0,8 0,2 -12,0 0,0 9,8
Warmepumpen 73 79,0 79,0 0,0 0,0 0 -48,2 1,0 42 -0,4 2,1 0,0 0,0 0,0 27,2 27,2
Zu-/Abfahrt Drive-In 151 139 69,3 47,5 0,0 0,0 0 -53,9 0,7 2,0 -0,9 1,3 15,1 0,0 28,2
Greiner4 1.0G S RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 48,0 dB(A) LrN 33,0 dB(A) LT,max 64,9 dB(A) LN,max 43,7 dB(A)
Béckerei-Parkplatz 1100 139 77,8 47,4 0,0 0,0 0 53,9 0,7 2,5 -0,9 0,9 3,9 0,0 24,6
EKW-Box 13 126 72,0 61,0 0,0 0,0 0 -53,0 0,5 16,6 0,3 6,3 11,3 0,0 19,2
Entladung Handhubwagen Bécker 34 164 98,5 83,1 0,0 0,0 0 55,3 0,6 -18,1 0,4 0,6 1,7 0,0 13,0
Entladung Penny 47 87 105,9 89,2 0,0 0,0 0 49,8 1,1 38 0,5 0,3 3,6 0,0 47,4
Entladung Rollwagen Backer 33 164 87,2 72,0 0,0 0,0 0 55,3 1,6 17,6 0,4 0,7 1,7 0,0 1,4
Fahrweg Lkw Bécker Abfahrt 108 140 83,3 63,0 0,0 0,0 0 53,9 0,2 3.4 0,9 1,5 6,0 0,0 20,5
(Frﬁmgn;kw Backer Zufahrt 40 152 86,6 70,5 0,0 0,0 0 -54.6 -0,1 12,8 0,5 2,3 6,0 0,0 14,8
(Fv‘i’m%)uw Backer Zufahrt 83 139 82,2 63,0 0,0 0,0 -53,8 0,2 27 -0,9 1,6 6,0 0,0 20,1
Fahrweg Lkw Penny Abfahrt 173 122 85,4 63,0 0,0 0,0 52,7 0,3 24 0,8 08 3,6 0,0 26,4
Eﬁ:%‘;ﬁtg‘w Penny Zufahrt 31 95 85,4 70,5 0,0 0,0 0 50,6 0,4 1,9 0,7 0,2 36 0,0 285
(Fv‘i’m%)uw Penny Zufahrt 118 122 83,7 63,0 0,0 0,0 0 52,7 -0,1 -4,0 0,8 1,3 36 0,0 23,7
;i?a”r’]"rf%&inwsg’r‘t’sr)ter Backer 40 152 | 77,7 61,6 0,0 0,0 0 546 | 06 | -128 | -05 2,7 0,0 11,9
;i‘?arhwr‘fg(vzrri‘vgsr?;”er Backer 83 139 75,8 56,6 0,0 0,0 0 -53,8 -0,7 2,8 -1,0 1,7 0,0 19,1

Ergebnisnr.: 1

Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A9
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LrT) (LrN) (LrT)

m,m2 m dB(A) | dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) dB(A)
Fanrweg Transporter Backere! 108 141 | 769 | 866 | 00 | 00 0 539 | -08 | 34 | 09 16 0,0 19,4
Fahrweg Transporter Penny Abfahrt| 173 122 79,0 56,6 0,0 0,0 0 52,7 07 23 08 0,7 12,0 0,0 11,1
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| 5, 95 76,5 61,6 0,0 0,0 0 50,6 06 22 07 0,2 12,0 0,0 10,5
(ruckwarts)
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| g 122 77,3 56,6 0,0 0,0 0 52,7 07 40 0,9 1,3 12,0 0,0 8,2
(vorwarts)
Gaskiihler 71 57,0 57,0 0,0 0,0 0 -48,0 1,1 55 05 0,0 0,0 0,0 0,0 1,9 1.9
Kommunikation Backer 107 156 84,0 63,7 3,2 0,0 0 54,9 0,1 0,9 08 1,0 0,9 0,0 30,7
Kiihlaggregat Betrieb Backer 163 91,0 91,0 0,0 0,0 0 -55,3 0,8 -19,1 0,9 0,0 6,0 0,0 10,4
Kiihlaggregat Betrieb Penny 83 91,0 91,0 0,0 0,0 0 -49,3 0,3 1,7 0,3 0,5 -12,0 0,0 18,4
Kggiﬁgregat Fahrweg Backer 108 140 77,3 57,0 0,0 0,0 0 -53,9 0,5 -3,2 -0,9 1,0 -6,0 0,0 14,9
gﬂgﬁggregat Fahrweg Backer 124 143 77.9 57,0 0,0 0,0 0 54,1 0.6 3.9 .09 13 6,0 0,0 14.9
f\ggiﬁgregat Fahrweg Penny 173 122 79,4 57,0 0,0 0,0 0 52,7 0,5 22 08 0,8 12,0 0,0 12,9
gﬂgﬁggregat Fahrweg Penny 149 114 78,7 57,0 0,0 0,0 0 52,2 0,4 3,1 08 0,7 12,0 0,0 11,7
Kiihlaggregat Rangieren Bécker 47 163 82,2 65,5 0,0 0,0 0 55,2 0,8 12,9 06 0,9 6,0 0,0 9,1
Kuhlaggregat Rangieren Penny 66 88 82,2 64,0 0,0 0,0 0 -49,9 0,3 -2,5 -0,6 0,5 -12,0 0,0 18,0
Lkw Rangieren Bécker 47 163 83,4 66,7 0,0 0,0 0 -55,2 0,2 -19,9 07 1,3 6,0 0,0 2,7
Lkw Rangieren Penny 66 88 83,4 65,2 0,0 0,0 0 -49,9 0,8 2,6 07 0,2 3,6 0,0 26,1
Penny-Parkplatz 3399 121 92,5 57,2 0,0 0,0 0 52,6 07 3.4 0,9 0,5 16 -10,3 0,0 33,9 25,1
Transporter Rangieren Backer 47 163 76,2 59,5 0,0 0,0 0 -55,2 -0,5 -19,2 -0,6 1,1 0,0 1,7
Transporter Rangieren Penny 66 88 76,2 58,0 0,0 0,0 0 -49,9 -0,6 -2,6 -0,8 0,2 -12,0 0,0 10,4
Warmepumpen 73 79,0 79,0 0,0 0,0 0 48,3 07 0,0 05 2,2 0,0 0,0 0,0 31,8 31,8
Zu-/Abfahrt Drive-In 151 139 69,3 475 0,0 0,0 0 53,9 08 1.9 0,9 1,2 15,1 0,0 28,1
RingstraBe 2 EG NO RW,T 65dB(A) RW,N 50 dB(A) RW,T,max 95 dB(A) RW,N,max 70 dB(A) LrT 44,7 dB(A) LrN 33,2 dB(A) LT,max 53,7 dB(A) LN,max 49,5 dB(A)
Backerei-Parkplatz 1100 84 77,8 47,4 0,0 0,0 0 49,5 0,4 0,9 0,6 0,8 3,9 0,0 31,9
EKW-Box 13 124 72,0 61,0 0,0 0,0 0 52,9 0,0 0,0 0,9 1,2 11,3 0,0 30,8
Entladung Handhubwagen Backer 34 94 98,5 83,1 0,0 0,0 0 -50,4 -0,6 -16,7 -0,2 0,8 -11,7 0,0 19,7
Entladung Penny 47 162 105,9 89,2 0,0 0,0 0 -55,2 0,2 19,4 0,3 0,5 3,6 0,0 28,1
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A10
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LrT) (LrN) (LrT)

m,m? m dB(A) | dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) dB(A)
Entladung Rollwagen Backer 33 94 87,2 72,0 0,0 0,0 0 -50,4 1,1 16,3 0,2 0,8 1,7 0,0 8,3
Fahrweg Lkw Bécker Abfahrt 108 90 83,3 63,0 0,0 0,0 0 -50,0 0,3 A5 0,6 1,6 6,0 0,0 27,0
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 40 106 86,6 70,5 0,0 0,0 0 51,5 0,3 15,6 03 47 6,0 0,0 181
(rickwarts)
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 83 87 82,2 63,0 0,0 0,0 0 49,7 0,4 06 06 1,6 6,0 0,0 27,2
(vorwarts)
Fahrweg Lkw Penny Abfahrt 173 108 85,4 63,0 0,0 0,0 0 51,6 0,4 .4 0,6 15 36 0,0 30,0
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 31 163 85,4 70,5 0,0 0,0 0 55,3 0.7 14,9 06 0.2 36 0,0 12,1
(rickwarts)
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 118 99 83,7 63,0 0,0 0,0 0 -50,9 0,3 04 06 1,3 3,6 0,0 29,8
(vorwarts)
Fahrweg Transporter Backer 40 107 77,7 61,6 0,0 0,0 0 51,5 0,0 16,1 03 3,7 0,0 13,5
Zufahrt (rickwarts)
Pahrweg Transporter Backer 83 87 | 758 | 566 | 00 | 00 0 497 | 00 06 | -06 15 00 26,3
Zufahrt (vorwarts)
Zf‘)?;‘r’]vr‘fg Transporter Backerei 108 90 76,9 56,6 0,0 0,0 0 -50,0 0,1 16 06 1,4 0,0 26,0
Fahrweg Transporter Penny Abfahrt| 173 108 79,0 56,6 0,0 0,0 0 51,6 0,0 .4 07 1,4 12,0 0,0 14,7
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| 5, 163 76,5 61,6 0,0 0,0 0 55,3 0,3 15,0 06 0.2 12,0 0,0 58
(rickwarts)
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| g 99 77,3 56,6 0,0 0,0 0 -50,9 0,1 04 07 1,0 12,0 0,0 14,2
(vorwarts)
Gaskiihler 163 57,0 57,0 0,0 0,0 0 55,2 0,3 12,3 0,6 0,2 0,0 0,0 0,0 10,6 10,6
Kommunikation Backer 107 73 84,0 63,7 3,2 0,0 0 483 0,3 0,0 0,4 2,1 0,9 0,0 40,1
Kiihlaggregat Betrieb Backer 94 91,0 91,0 0,0 0,0 0 -50,4 1,0 19,1 0,3 0,6 6,0 0,0 16,7
Kiihlaggregat Betrieb Penny 161 91,0 91,0 0,0 0,0 0 -55,1 1,1 214 05 0,8 12,0 0,0 3,8
/fg?;i?tgregat Fahnweg Backer 108 90 773 57,0 0,0 0,0 0 -50,0 1,1 1,4 -0,6 1,4 6,0 0,0 21,8
gﬂgﬁggregat Fahrweg Backer 124 92 77,9 57,0 0,0 0,0 0 50,2 1,1 16 06 1,4 6,0 0,0 22,0
ig?;ﬁ?tgregat Fahrweg Penny 173 108 79.4 57,0 0,0 0,0 0 51,6 11 12 0,6 13 12,0 0,0 16,2
gﬂgﬁggregat Fahrweg Penny 149 106 78,7 57,0 0,0 0,0 0 51,5 1,1 08 06 1,2 12,0 0,0 16,0
Kuhlaggregat Rangieren Backer 47 95 82,2 65,5 0,0 0,0 0 -50,5 1,0 -14,6 -0,3 0,3 -6,0 0,0 12,1
Kuhlaggregat Rangieren Penny 66 162 82,2 64,0 0,0 0,0 0 -55,2 1,1 -19,6 -0,5 0,5 -12,0 0,0 -3,5
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A11
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LrT) (LrN) (LrT)

m,m2 m dB(A) | dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) dB(A)
Lkw Rangieren Bécker 47 95 83,4 66,7 0,0 0,0 0 -50,5 0,1 19,5 0,4 1,2 6,0 0,0 8,0
Lkw Rangieren Penny 66 162 83,4 65,2 0,0 0,0 0 55,2 0,6 22,1 07 1,0 3,6 0,0 3,3
Penny-Parkplatz 3399 103 92,5 57,2 0,0 0,0 0 51,2 0,4 06 07 0,9 16 10,3 0,0 39,8 31,0
Transporter Rangieren Backer 47 95 76,2 59,5 0,0 0,0 0 -50,5 -0,1 -18,4 -0,3 1,2 0,0 8,0
Transporter Rangieren Penny 66 162 76,2 58,0 0,0 0,0 0 -55,2 0,4 -21,6 -0,7 0,8 -12,0 0,0 -12,1
Warmepumpen 163 79,0 79,0 0,0 0,0 0 -55,2 0,8 18,4 0,5 0,5 0,0 0,0 0,0 6,2 6,2
Zu-/Abfahrt Drive-In 151 84 69,3 475 0,0 0,0 0 -49,5 -0,1 07 0,6 1,1 15,1 0,0 34,7
Ringstrale 21 1.0G SO RW,T 65 dB(A) RW,N 50 dB(A) RW,T,max 95 dB(A) RW,N,max 70 dB(A) LrT 42,1 dB(A) LrN 31,3 dB(A) LT,max 51,4 dB(A) LN,max 47,2 dB(A)
Backerei-Parkplatz 1100 88 77,8 47,4 0,0 0,0 0 -49,9 0,1 3.4 0,6 1,7 3,9 0,0 29,7
EKW-Box 13 117 72,0 61,0 0,0 0,0 0 52,4 -0,1 2,9 1,0 1,6 11,3 0,0 28,6
Entladung Handhubwagen Bécker 34 107 98,5 83,1 0,0 0,0 0 51,6 0,1 19,2 0,2 1,4 1,7 0,0 17,2
Entladung Penny 47 139 105,9 89,2 0,0 0,0 0 53,8 0,3 21,0 03 0,3 3,6 0,0 27.1
Entladung Rollwagen Bécker 33 107 87,2 72,0 0,0 0,0 0 51,6 0,9 18,7 0,2 1,1 1,7 0,0 5.2
Fahrweg Lkw Bécker Abfahrt 108 91 83,3 63,0 0,0 0,0 0 50,2 0,3 42 05 2,5 6,0 0,0 25,2
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 40 113 86,6 70,5 0,0 0,0 0 52,1 0,3 8,2 08 2,7 6,0 0,0 22,5
(ruckwarts)
Fahrweg Lkw Backer Zufahrt 83 89 82,2 63,0 0,0 0,0 0 -50,0 0,3 36 06 2,8 6,0 0,0 25,1
(vorwarts)
Fahrweg Lkw Penny Abfahrt 173 107 85,4 63,0 0,0 0,0 0 51,5 0,3 40 06 2,4 3,6 0,0 28,3
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 31 143 85,4 70,5 0,0 0,0 0 54,1 0,2 19,8 05 0,4 3,6 0,0 8,1
(rickwarts)
Fahrweg Lkw Penny Zufahrt 118 96 83,7 63,0 0,0 0,0 0 50,6 0,3 43 05 2,5 3,6 0,0 27,4
(vorwarts)
Pahrweg Transporter Backer 40 13 | 77,7 | 616 | 00 | 00 0 521 | 02 | 83 | -08 27 0,0 19,0
Zufahrt (rickwarts)
Pahrweg Transporter Backer 83 89 | 758 | 566 | 00 | 00 0 500 | 02 | 34 | -08 2,7 0,0 24,3
Zufahrt (vorwarts)
Fanrweg Transporter Backere! 108 91 76,9 56,6 0,0 0,0 0 502 | -02 4,0 0,6 24 0,0 24,4
Fahrweg Transporter Penny Abfahrt| 173 107 79,0 56,6 0,0 0,0 0 51,5 0.2 42 07 2,5 12,0 0,0 12,8
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| 5, 143 76,5 61,6 0,0 0,0 0 54,1 04 198 05 0,4 12,0 0,0 -9,9
(rickwarts)
Fahrweg Transporter Penny Zufahrt| g 96 77,3 56,6 0,0 0,0 0 50,6 0.2 43 06 2,5 12,0 0,0 12,0
(vorwarts)
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A12
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Gewerbe, Bestandsgebaude -

Quelle | oder S S Lw L'w Ki KT Ko Adiv Agr Abar Aatm dLrefl dLw dLw KR LrT LrN
(LfT) (LrN) (LrT)

m,m?2 m dB(A) dB(A) dB dB dB dB dB dB dB dB(A) dB dB dB dB(A) dB(A)
Gaskiihler 134 57,0 57,0 0,0 0,0 0 -53,6 -0,9 21,7 -0,8 2,1 0,0 0,0 0,0 -17,9 -17,9
Kommunikation Backer 107 84 84,0 63,7 3,2 0,0 0 -49,5 0,4 43 0,4 3,7 -0,9 0,0 36,2
Kiihlaggregat Betrieb Backer 106 91,0 91,0 0,0 0,0 0 51,5 1,3 21,1 0,4 1,8 6,0 0,0 15,1
Kiihlaggregat Betrieb Penny 137 91,0 91,0 0,0 0,0 0 53,7 0,8 21,6 0,5 0,3 -12,0 0,0 43
Kggiﬁgregat Fahrweg Backer 108 91 77,3 57,0 0,0 0,0 0 -50,2 1,3 -4,2 -0,8 2,9 -6,0 0,0 20,4
gﬂgﬁggregat Fahrweg Backer 124 95 77,9 57,0 0,0 0,0 0 -50,6 1,3 -4.1 0,8 3,0 6,0 0,0 20,6
ig?;ﬁ?tgregat Fahrweg Penny 173 106 79,4 57,0 0,0 0,0 0 51,5 12 42 0,9 2,8 12,0 0,0 14,7
gﬂgﬁggregat Fahrweg Penny 149 102 78,7 57,0 0,0 0,0 0 -51,1 1,2 -5,0 0,8 2,9 12,0 0,0 13,9
Kiihlaggregat Rangieren Bécker 47 107 82,2 65,5 0,0 0,0 0 -51,6 1,3 -15,7 0,4 2,6 6,0 0,0 12,4
Kuhlaggregat Rangieren Penny 66 140 82,2 64,0 0,0 0,0 0 -53,9 0,9 -20,0 -0,4 0,2 -12,0 0,0 -3,1
Lkw Rangieren Backer 47 107 83,4 66,7 0,0 0,0 0 -51,6 0,2 -20,9 0,5 2,6 6,0 0,0 7.3
Lkw Rangieren Penny 66 140 83,4 65,2 0,0 0,0 0 -53,9 0,0 -23,0 0,7 0,6 -3,6 0,0 2,9
Penny-Parkplatz 3399 97 92,5 57,2 0,0 0,0 0 -50,7 0,0 -3.8 0,7 1,6 -1,6 -10,3 0,0 37,3 28,6
Transporter Rangieren Backer 47 107 76,2 59,5 0,0 0,0 0 -51,6 -0,1 -19,9 -0,4 2,0 0,0 6,2
Transporter Rangieren Penny 66 140 76,2 58,0 0,0 0,0 0 -53,9 -0,3 -22,1 -0,7 0,4 -12,0 0,0 -12,4
Warmepumpen 136 79,0 79,0 0,0 0,0 0 -53,6 -0,4 -22,0 0,4 1,9 0,0 0,0 0,0 4.4 4.4
Zu-/Abfahrt Drive-In 151 86 69,3 47,5 0,0 0,0 0 49,7 -0,2 35 0,5 2,3 15,1 0,0 32,8
Ergebnisnr.: 1 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
Beurteilungspegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109 (2018) - Gewerbe und Stralle

Anlage A13

Beschreibung

SW

HR

Pegel StralRe Planfall
Pegel Gewerbe
Pegel Gesamtlarm
AulRenlarmpegel

Larmpegelbereich

Stockwerk

Himmelsrichtung der Gebaudeseite

Beurteilungspegel StralRenverkehr Prognose Planfall Tag/Nacht
Beurteilungspegel Gewerbe Tag/Nacht

Gesamtlarm aus StraRenverkehr und Gewerbe Tag/Nacht
mafgeblicher Aufenlarmpegel nach DIN 4109-1 (2018) Tag/Nacht
Larmpegelbereich nach DIN 4109-1 (2018) Tag/Nacht

Heine + Jud - Ingenieurbiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
Beurteilungspegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109 (2018) - Gewerbe und Stralle

Anlage A14

Pegel StraBe Planfall Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlarm AuBenlarmpegel Larmpegelbereich
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

Biirofldche GE OW (StralBe) T/N: 69/ 59 dB(A) IRW (Gewerbe) T/N: 65/ 50 dB(A)

1.0G NO 55,1 43,9 47,9 37,5 56 45 59 58 Il Il
1.0G NO 55,8 44,6 48,0 37,8 57 46 60 59 Il Il
1.0G NO 59,2 48,0 49,2 38,7 60 49 63 62 i 1
1.0G NO 54,7 43,5 48,4 37,6 56 45 59 58 Il Il
1.0G NO 55,4 44,2 52,4 43,0 58 47 61 60 i Il
1.0G NO 54,2 42,9 50,8 40,8 56 45 59 58 Il Il
1.0G NO 54,4 43,2 49,0 38,4 56 45 59 58 Il Il
1.0G NW 61,0 49,9 54,0 40,2 62 51 65 64 i 1
1.0G NW 60,7 49,6 53,3 39,7 62 50 65 63 i 1
1.0G NW 62,4 51,3 57,0 40,7 64 52 67 65 v 1
1.0G NW 61,4 50,2 54,8 40,5 63 51 66 64 v 1
1.0G NW 59,9 48,7 49,5 38,3 61 50 64 63 i 1
1.0G NW 59,7 48,5 49,4 38,8 61 49 64 62 I 1]
1.0G NW 60,5 49,4 51,8 38,9 61 50 64 63 I 1]
1.0G NW 60,2 49,1 50,3 38,4 61 50 64 63 I 1]
1.0G SO 54,8 43,8 57,0 45,2 59 48 62 61 I 1]
1.0G SO 55,4 44,5 56,4 44,8 59 48 62 61 I 1]
1.0G SO 56,2 45,2 55,5 44,0 59 48 62 61 I 1]
1.0G SO 54,3 43,4 56,2 44,2 59 47 62 60 I Il
1.0G SO 54,5 43,5 52,9 42,4 57 46 60 59 Il Il
1.0G SO 53,5 42,5 51,6 40,6 56 45 59 58 Il Il
1.0G SO 53,9 42,9 52,3 40,4 57 45 60 58 Il Il
1.0G SO 58,9 47,9 54,7 43,1 61 50 64 63 I 1]
1.0G SW 61,2 50,1 53,7 35,7 62 51 65 64 I 1]
1.0G SW 61,5 50,5 55,4 371 63 51 66 64 v 1
1.0G SW 62,4 51,3 57,1 40,3 64 52 67 65 v 1
1.0G SW 61,0 49,9 52,3 34,8 62 50 65 63 i 1
1.0G SW 60,3 49,3 52,3 39,6 61 50 64 63 i 1
1.0G SW 60,5 49,5 50,2 34,0 61 50 64 63 i 1
1.0G SW 60,7 49,7 51,1 34,2 62 50 65 63 I I

Heine + Jud - Ingenieurbiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
Beurteilungspegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109 (2018) - Gewerbe und Stralle

Anlage A15

Pegel StraBe Planfall Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlarm AuBenlarmpegel Larmpegelbereich
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

Praxisrdume GE OW (StralBe) T/N: 69/ 59 dB(A) IRW (Gewerbe) T/N: 65/ 50 dB(A)

1.0G NO 48,1 36,9 74,3 37,5 75 41 78 54 \ |
1.0G NO 47,9 36,7 74,7 37,6 75 41 78 54 \ |
1.0G NO 48,5 37,2 69,0 38,3 69 41 72 54 \ |
1.0G NO 51,5 40,2 58,1 39,0 59 43 62 56 i Il
1.0G NO 49,3 38,1 60,4 38,9 61 42 64 55 i |
1.0G NO 48,8 37,5 64,1 38,6 65 42 68 55 v |
1.0G NO 44,0 32,8 55,3 43,5 56 44 59 57 Il Il
1.0G NO 47,8 36,6 72,7 42,1 73 44 76 57 \ Il
1.0G NO 47,3 36,1 73,5 39,9 74 42 77 55 \ |
1.0G NO 47,4 36,2 74,0 39,1 74 41 77 54 \ |
1.0G NO 47,7 36,5 74,4 38,5 75 41 78 54 \ |
1.0G NO 42,7 31,5 54,6 42,8 55 44 58 57 Il Il
1.0G NO 40,7 29,5 52,9 40,7 54 Y| 57 54 Il |
1.0G NO 47,8 36,6 74,7 38,0 75 Y| 78 54 \ |
1.0G NW 54,8 43,6 45,9 28,3 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 55,0 43,8 45,2 27,9 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 55,2 44,0 44,7 27,6 56 45 59 58 Il Il
1.0G NW 57,7 46,5 42,7 29,5 58 47 61 60 I Il
1.0G NW 58,0 46,8 42,8 30,3 59 47 62 60 I Il
1.0G NW 57,1 45,8 42,8 28,4 58 46 61 59 I Il
1.0G NW 57,3 46,1 42,7 28,9 58 47 61 60 I Il
1.0G NW 59,6 48,3 44,8 34,2 60 49 63 62 I 1]
1.0G NW 60,1 48,9 48,2 38,1 61 50 64 63 I 1]
1.0G NW 58,5 47,3 43,1 31,2 59 48 62 61 I 1]
1.0G NW 58,9 47,6 43,7 32,4 59 48 62 61 i 1
1.0G NW 56,6 45,4 43,0 28,0 57 46 60 59 Il Il
1.0G NW 54,2 42,9 48,5 31,1 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 54,4 43,1 47,5 30,0 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 53,8 42,5 51,0 36,7 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 54,0 42,7 49,7 32,7 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 56,0 44,7 43,7 27,6 57 45 60 58 Il Il
1.0G NW 56,3 45,0 43,3 27,7 57 46 60 59 Il Il
1.0G NW 54,5 43,3 46,7 29,0 56 44 59 57 Il Il
1.0G NW 55,5 44,3 441 27,5 56 45 59 58 Il Il
1.0G SO 44,7 33,7 61,2 42,8 62 44 65 57 i Il
1.0G SO 44,6 33,6 66,1 42,7 67 44 70 57 v Il
1.0G SO 44,7 33,7 59,2 42,9 60 44 63 57 I Il
1.0G SO 48,9 38,0 51,3 40,9 54 43 57 56 Il Il
1.0G SO 48,8 37,9 51,4 41,0 54 43 57 56 Il Il

Heine + Jud - Ingenieurbiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A16
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
Beurteilungspegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109 (2018) - Gewerbe und Stralle
Pegel StraBe Planfall Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlarm AuBenlarmpegel Larmpegelbereich
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
1.0G SO 50,8 39,7 55,4 44,9 57 46 60 59 1] 1]
1.0G SO 46,6 35,6 49,3 38,7 52 41 55 54 | |
1.0G SO 48,7 37,7 51,4 41,0 54 43 57 56 1] 1]
1.0G SO 49,8 38,7 52,5 42,6 55 45 58 58 1] 1]
1.0G SO 55,6 445 53,7 44,0 58 48 61 61 1} I
1.0G SO 48,5 37,5 51,5 41,2 54 43 57 56 1] 1]
1.0G SO 48,8 37,8 51,9 41,6 54 44 57 57 1] 1]
1.0G SO 48,0 36,9 55,2 44,6 56 46 59 59 1] 1]
1.0G SO 44,0 33,0 56,1 42,9 57 44 60 57 1] 1]
1.0G SO 43,4 32,4 55,5 42,8 56 44 59 57 I I
1.0G SO 44,6 33,6 57,9 42,9 59 44 62 57 Il I
1.0G SO 44,5 33,5 56,9 43,0 58 44 61 57 Il I
1.0G SO 42,0 30,9 54,9 42,6 56 43 59 56 I I
1.0G SO 47,3 36,2 56,6 45,1 58 46 61 59 Il I
1.0G SO 46,7 35,7 55,3 44,5 56 45 59 58 I I
1.0G SO 41,3 30,2 54,5 42,5 55 43 58 56 I I
1.0G SO 40,3 29,1 52,9 40,7 54 41 57 54 I |
1.0G SW 58,4 47,2 51,9 42,6 60 49 63 62 Il I
1.0G SW 58,0 46,8 52,1 42,7 59 49 62 62 Il I
1.0G SW 57,7 46,5 52,2 42,9 59 49 62 62 Il I
1.0G SW 58,7 47,5 51,7 42,3 60 49 63 62 Il I
1.0G SW 60,4 49,2 51,0 41,6 61 50 64 63 1} I
1.0G SW 59,6 48,3 51,3 41,8 61 50 64 63 1} I
1.0G SW 59,1 47,9 51,5 42,1 60 49 63 62 1} I
1.0G SW 57,6 46,4 52,4 43,1 59 49 62 62 1} I
1.0G SW 47,1 36,1 49,8 39,2 52 41 55 54 | |
1.0G SW 49,9 38,8 52,3 41,7 55 44 58 57 1] 1]
1.0G SW 50,7 39,6 53,8 43,3 56 45 59 58 1] 1]
1.0G SW 56,4 45,2 53,8 44,1 59 48 62 61 1} I
1.0G SW 57,4 46,2 52,5 43,2 59 48 62 61 1} I
1.0G SW 57,0 45,8 52,7 43,4 59 48 62 61 1} I
1.0G SW 56,7 45,5 53,0 43,6 59 48 62 61 1} I
1.0G NO 48,3 37,0 72,5 37,8 73 41 76 54 VI |
Heine + Jud - Ingenieurbiro fir Umweltakustik

SoundPLANnoise 9.1




HE|

=

E DL Schalltechnische Untersuchung
| VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
/ - Rechenlaufinformation, Stralenverkehr Nullfall -

Anlage A17

Projekt-Info

Projekttitel: VBP "Steingrube - Pennymarkt und Béckerei Laier" in Oberriexingen
Projekt Nr.: 4028

Projektbearbeiter: MT

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 2
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fur einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Strallenoberflachen erzeugen: Nein
Stralden als gelandefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:

Stral3e: RLS-19

Rechtsverkehr

Emissionsberechnung nach: RLS-19

Reflexionsordnung begrenzt auf : 2

Reflexionsverluste gemaR Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet

Minderung
Bewuchs: Benutzerdefiniert
Bebauung: Benutzerdefiniert
Industriegelande: Benutzerdefiniert
Bewertung: 16.BImSchV 2020 /VLa&rmSchR 97 - Vorsorge

Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrickt

Geometriedaten

10002_Immissionsort Stral’e.geo 23.02.2026 13:52:58
02_StralRe_Progn._NF.sit 13.05.2026 08:45:20
- enthalt:
BEOO1_Bodeneffekte.geo  23.02.2026 09:07:50
GEOQ001_Gebietsnutzung.geo 23.02.2026 13:36:46

R001_Gebaude.geo 23.02.2026 13:36:46
R002_Planung.geo 23.04.2026 15:20:10
R0O03_Rechengebiet Strale.geo 03.12.2025 09:21:56
S003_Stralle Progn. NF_Verkehrserhebung.geo 13.05.2026 08:45:20
Z001_Kataster.geo 16.03.2026 09:46:26
RDGM9998.dgm 17.11.2025 14:34:28
Ergebnisnr.: 23 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik

SoundPLAN 9.1




Schalltechnische Untersuchung Anlage A18
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Eingangsdaten, Stralienverkehr Nullfall -

Legende
Stralle Straflenname
Abschnittsname StralRenabschnitt

DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr
M Tag Kfz/h Mittlerer stindlicher Verkehr im Zeitbereich Tag
M Nacht Kfz/h Mittlerer stlindlicher Verkehr im Zeitbereich Nacht
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich Tag
pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich Nacht
pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Tag
pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Nacht
pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Tag
pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Nacht
pKrad Tag % Prozent Motorrader im Zeitbereich Tag
pKrad Nacht % Prozent Motorrader im Zeitbereich Nacht
vPkw/Mot Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw/Motorrad im Zeitbereich Tag/Nacht
vLkw1/2 Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1/2 im Zeitbereich Tag/Nacht
Steigung % Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefélle)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Tag
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Nacht
Ergebnisnr.: 23 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A19
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Eingangsdaten, Stralienverkehr Nullfall -

Stralle Abschnittsname DTV M M pPkw pPkw pLkw1 | pLkw1 | pLkw2 | pLkw2 | pKrad | pKrad | vPkw/Mot | vLkw1/2 |Steigung| Drefl L'w L'w
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | Tag/Nacht | Tag/Nacht Tag Nacht

Kfz/24h Kfz/h Kfz/h % % % % % % % % km/h km/h % dB dB(A) | dB(A)

K 1683 - Sersheimer Stralle Nord 4148 246,9 24,6 96,4 97,5 1,3 1,0 0,2 0,0 2,1 1,5 100 80 -3,3 0,0 83,3 72,8

K 1683 - Sersheimer Stralle Nord 4148 246,9 24,6 96,4 97,5 1,3 1,0 0,2 0,0 2,1 1,5 70 70 -5,2 0,0 80,0 69,6

K 1683 - Sersheimer Strae | | |2ngebietbis 1 og5y | 4696 | 170 | 955 | 970 | 17 15 0,1 00 | 27 15 70 70 39 | 00 | 783 | 67,8

Kreisverkehr

K 1683 - Sersheimer Stralle Siud 2850 169,6 17,0 95,5 97,0 1,7 1,5 0,1 0,0 2,7 1,5 41 41 3,2 0,0 75,0 65,9

Kreisverkehr K

1683/Romerstrafe/Kernerst 1425 84,8 85 95,5 97,0 1.7 1,5 0,1 0,0 2,7 1,5 50 50 -8,1 0,0 74,6 63,9

Ergebnisnr.: 23 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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E DL Schalltechnische Untersuchung
| VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
/ - Rechenlaufinformation, Strallenverkehr Planfall -

Anlage A20

Projekt-Info

Projekttitel: VBP "Steingrube - Pennymarkt und Béckerei Laier" in Oberriexingen
Projekt Nr.: 4028

Projektbearbeiter: MT

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 2
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fur einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Strallenoberflachen erzeugen: Nein
Stralden als gelandefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:

Stral3e: RLS-19

Rechtsverkehr

Emissionsberechnung nach: RLS-19

Reflexionsordnung begrenzt auf : 2

Reflexionsverluste gemaR Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet

Minderung
Bewuchs: Benutzerdefiniert
Bebauung: Benutzerdefiniert
Industriegelande: Benutzerdefiniert
Bewertung: 16.BImSchV 2020 /VLa&rmSchR 97 - Vorsorge

Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrickt

Geometriedaten

10002_Immissionsort Stral’e.geo 23.02.2026 13:52:58
03_StralRe_Progn._PF sit 13.05.2026 09:28:24
- enthalt:
BEOO1_Bodeneffekte.geo  23.02.2026 09:07:50
GEOQ001_Gebietsnutzung.geo 23.02.2026 13:36:46

R001_Gebaude.geo 23.02.2026 13:36:46
R002_Planung.geo 23.04.2026 15:20:10
S004_Stralle Progn. PF_Verkehrserhebung.geo 13.05.2026 09:28:24
Z001_Kataster.geo 16.03.2026 09:46:26
RDGM9998.dgm 17.11.2025 14:34:28
Ergebnisnr.: 22 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik

SoundPLAN 9.1




Schalltechnische Untersuchung Anlage A21
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Eingangsdaten, Stralenverkehr Planfall -

Legende
Stralle Straflenname
Abschnittsname StralRenabschnitt

DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr
M Tag Kfz/h Mittlerer stindlicher Verkehr im Zeitbereich Tag
M Nacht Kfz/h Mittlerer stlindlicher Verkehr im Zeitbereich Nacht
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich Tag
pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich Nacht
pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Tag
pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Nacht
pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Tag
pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Nacht
pKrad Tag % Prozent Motorrader im Zeitbereich Tag
pKrad Nacht % Prozent Motorrader im Zeitbereich Nacht
vPkw/Mot Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw/Motorrad im Zeitbereich Tag/Nacht
vLkw1/2 Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1/2 im Zeitbereich Tag/Nacht
Steigung % Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefélle)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Tag
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Nacht
Ergebnisnr.: 22 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung Anlage A22
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
- Eingangsdaten, Stralenverkehr Planfall -

Stralle Abschnittsname DTV M M pPkw pPkw pLkw1 | pLkw1 | pLkw2 | pLkw2 | pKrad | pKrad | vPkw/Mot | vLkw1/2 |Steigung| Drefl L'w L'w
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht | Tag/Nacht | Tag/Nacht Tag Nacht

Kfz/24h Kfz/h Kfz/h % % % % % % % % km/h km/h % dB dB(A) | dB(A)

K 1683 - Sersheimer Stralle Nord 5199 312,5 24,9 96,8 97,5 1,3 1,0 0,1 0,0 1,8 1,5 100 80 -3,3 0,0 84,1 72,9

K 1683 - Sersheimer Stralle Nord 5199 312,5 24,9 96,8 97,5 1,3 1,0 0,1 0,0 1,8 1,5 70 70 -5,2 0,0 80,8 69,6

K 1683 - Sersheimer StraRe | | angebiet bis 3227 | 1929 | 175 | 956 | 971 17 14 0,1 00 | 26 14 70 70 54 | 00 | 793 | 682

Kreiseverkehr

K 1683 - Sersheimer Stralle Siud 3227 192,9 17,5 95,6 97,1 1,7 1,4 0,1 0,0 2,6 1,4 41 41 3,2 0,0 75,5 66,0

Kreisverkehr K

1683/Rémerstrae/Kernerst 1614 96,5 88 95,6 97,2 1.7 1.4 0,1 0,0 2,6 1,4 50 50 -8,1 0,0 75,1 64,0

Ergebnisnr.: 22 Heine + Jud - Ingenieurbiiro fir Umweltakustik
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Schalltechnische Untersuchung
VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
Beurteilungspegel und Pegeldifferenzen Stralde Nullfall und Planfall

Anlage A23

Beschreibung

SwW
HR

Pegeldifferenz

Beurteilungspegel Nullfall
Beurteilungspegel Planfall

Stockwerk

Himmelsrichtung der Gebaudeseite

Beurteilungspegel StraRenverkehr Prognose Nullfall Tag/Nacht
Beurteilungspegel StralRenverkehr Prognose Planfall Tag/Nacht
Pegeldifferenz Tag/Nacht

Heine + Jud - Ingenieurbiro fir Umweltakustik
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R Schalltechnische Untersuchung Anlage A24
| | VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei Laier" in Oberriexingen
v/ Beurteilungspegel und Pegeldifferenzen Stralde Nullfall und Planfall
Beurteilungspegel Nulifall Beurteilungspegel Planfall Pegeldifferenz
SwW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A) dB(A) dB
GroBmoltenstralle 2 Mi OW T/N: 64/ 54 dB(A)

EG SO 62,1 52,8 62,6 52,8 0,5 0,0
1.0G SO 60,9 51,6 61,5 51,7 0,6 0,1
2.0G SO 59,9 50,6 60,4 50,6 0,5 0,0

Rémerstralle 6 WA  OWT/N: 59/ 49 dB(A)

EG NO 62,3 51,9 62,9 52,0 0,6 0,1
1.0G NO 62,6 52,1 63,1 52,2 0,5 0,1
2.0G NO 62,4 51,9 62,9 52,0 0,5 0,1

Rémerstralle 14 WA OW T/N: 59/ 49 dB(A)

EG NO 58,5 48,1 59,1 48,2 0,6 0,1
1.0G NO 60,9 50,5 61,4 50,6 0,5 0,1
2.0G NO 61,2 50,7 61,7 50,8 0,5 0,1

Seitenstral3e 4 WA  OWT/N: 59/ 49 dB(A)

EG NO 57,8 47,4 58,4 47,4 0,6 0,0
1.0G NO 59,9 49,4 60,4 49,5 0,5 0,1
2.0G NO 60,2 49,7 60,7 49,8 0,5 0,1

Seitenstralle 16 WA OW T/N: 59/ 49 dB(A)

EG (6] 56,2 45,7 56,8 45,8 0,6 0,1
1.0G (0] 59,2 48,7 59,7 48,8 0,5 0,1
2.0G 6] 60,6 50,1 61,1 50,2 0,5 0,1

Sersheimer Stral3e 4 Mi OW T/N: 64/ 54 dB(A)

EG SW 62,2 53,0 62,7 53,0 0,5 0,0
1.0G SW 62,0 52,8 62,6 52,9 0,6 0,1
2.0G SW 61,3 52,1 61,9 52,2 0,6 0,1

Sperlingweg 14 Mmi OW T/N: 64/ 54 dB(A)
1.0G (0] 60,3 49,9 60,9 50,0 0,6 0,1
2.0G 6] 60,2 49,8 60,8 49,9 0,6 0,1

Heine + Jud - Ingenieurbro fiir Umweltakustik

SoundPLANnoise 9.1




3250‘1655 3250‘1700 3250‘1745 3250‘1790 3250:1835 3250:1880 VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei

\ ‘ Laier" in Oberriexingen

Karte 1 - RLK Gewerbe tags

Pegelverteilung Gewerbe

Beurteilungsgrundlage: TA Larm
Beurteilungspegel Tag
Rechenhdhe 6,4 m Uber Geldnde

\
5420250
|
ogz?zvg

Legende Pegelwerte tags
|._-! Geltungsbereich in dB(A)
<= 40
Gebaude 40 < <= 45
45 < <= 50
Backerei 50 < <= 55
55<  <=60 "
Discounter 60 < <= 65 &
65 < <= 70
8 Praxisraume 70 <[l <= 75
% 75 < <= 80
Biiroflache 80 <

Immissionsort GE

Immissionsort Ml

A~ EN

Uberdachung

Parkplatz Backer

[X] Parkplatz Discounter
E Kommunikation

m Entladetatigkeiten

D Einkaufswagenbox
Rangieren (+Kiihlaggregat)

= = Fahrweg Pkw

|
OQL?ZVQ

Fahrweg Backer

\
542?115
I
QLL?ZVQ

=== Fahrweg Discounter

O Kihlaggregat

@ Technische Anlagen

< Ringstrafle 2

MafRstab 1:900

0 10 20 30 40 50
I T m

|
OLO?ZVS

Anmerkung: Die Larmkarte kann nur eingeschrankt mit der Einzelpunktbe-
rechnung verglichen werden, aufgrund unterschiedlicher Rechenhéhen,
Reflexionen, etc.

Bearbeitung: MT

Projektnummer: 4028

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

‘ i | ‘ ' i Heine + Jud, Ingenieurbdiro fir Umweltakustik
32501655 32501700 32501745 32501790 32501835 32501880 Quelle Hintergrundkarte: LGL, www.Igl-bw.de,
‘ \ \ \ \ \ dl-de/by-2-0
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VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei

Laier" in Oberriexingen

Karte 2 - RLK Gewerbe nachts

Pegelverteilung Gewerbe

Beurteilungsgrundlage: TA Larm

Beurteilungspegel Nacht

Rechenhohe 6,4 m liber Gelande

Legende

i _! Geltungsbereich

| Gebaude
E Backerei
E Discounter
E Praxisraume
|| Buroflache

<« Immissionsort GE
<« Immissionsort Ml
Y Uberdachung
[X] Parkplatz Discounter
Fahrweg Backer

@ Technische Anlagen

Pegelwerte nachts

in dB(A)

<= 25

25 < <= 30

30 < <= 35

35 < <= 40
40 < <= 45 ',;*IW

45 < <="50

Mafstab 1:900

0 10 20

40 50

I m

Anmerkung: Die Larmkarte kann nur eingeschrankt mit der Einzelpunktbe-
rechnung verglichen werden, aufgrund unterschiedlicher Rechenhdhen,

Reflexionen, etc.

EINELIUB Bearbeitung: MT

Projektnummer: 4028

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen
Heine + Jud, Ingenieurbiro fir Umweltakustik
Quelle Hintergrundkarte: LGL, www.lgl-bw.de,

dl-de/by-2-0
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VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei
Laier" in Oberriexingen

Karte 3 - RLK StraBe PF tags

Pegelverteilung StralRenverkehr (Prognose Planfall)

Beurteilungsgrundlage: DIN 18005
Beurteilungspegel Tag
Rechenhdhe 6,4 m Uber Geldnde

Legende Pegelwerte tags
—-— .
I lGeItungsbereich in dB(A)
- - <= 40
] Gebaude 40 < <= 45
45 < <= 50
[ | Backerei 50 < <= 55
55 < <= 60
IRW
I:] Discounter 60 < <= 65 GE
65 < <= 70
[ | Praxisraume 70 <l <= 75
75 < <= 80
[ ] Biiroflache 80 <
m Uberdachung
=== Emission Stralle

Mafstab 1:700

0 10 20 30 40 50
I [ m

Anmerkung: Die Larmkarte kann nur eingeschrankt mit der Einzelpunktbe-
rechnung verglichen werden, aufgrund unterschiedlicher Rechenhdhen,
Reflexionen, etc.

Bearbeitung: MT

Projektnummer: 4028

Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

Heine + Jud, Ingenieurbiro fir Umweltakustik
Quelle Hintergrundkarte: LGL, www.lgl-bw.de,
dl-de/by-2-0
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3250:1655 3250:1700 3250:1745 3250:1790 3250:1835 VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei
Laier" in Oberriexingen
Karte 4 - RLK StrafRe PF nachts
Pegelverteilung StralRenverkehr (Prognose Planfall)
Beurteilungsgrundlage: DIN 18005
Beurteilungspegel Nacht
Rechenhdhe 6,4 m Uber Geldnde
Y
S
&
Legende Pegelwerte tags
—— : in dB(A
I lGeItungsberemh (A)
| Gebaude 30 < <= 35
35 < <= 40
|:| Backerei 40 < <= 45
< <=
. 45 50 IRW
[ ] Discounter 50 < <=9% &
55 < <= 60
Praxisraume 60 < - <= 65
65 < <= 70
[ ] Buroflache 70 <
o
B .
7’\)7
§ m Uberdachung
mmmm Emission StralRe
g
757
2 MaRstab 1:700
S 0 10 20 30 40 50
3 \ I m
Anmerkung: Die Larmkarte kann nur eingeschrankt mit der Einzelpunktbe-
rechnung verglichen werden, aufgrund unterschiedlicher Rechenhdhen,
Reflexionen, etc.
EINELIUB Bearbeitung: MT
Projektnummer: 4028
Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen
‘ ‘ ‘ ‘ ‘ Heine + Jud, Ingenieurbiro fir Umweltakustik
32501655 32501700 32501745 32501790 32501835 Quelle Hintergrundkarte: LGL, www.lgl-bw.de,
\ \ \ \ \ di-de/by-2-0



|
542?205

|
325%1655

|
3250ﬂ7oo

|
3250ﬂ745

|
3250ﬂ790

|
325%1835

VBP "Steingrube - Pennymarkt und Backerei

|
5420160

5420115

|
542?070

|
32501655

Laier" in Oberriexingen

Karte 5 - LPB RLK tags

Larmpegelbereiche geman DIN 4109-1 (2018)
tags (6-22 Uhr)

Schallquellen (Gewerbe, Stralle) ausgeblendet zur
besseren Lesbarkeit

Rechenhohe 6,4 m liber Gelande

|
QOZ?ZVQ

Legende
——
I lGeItungsbereich

Larmpegelbereich und
mafgeblicher
AuBenlarmpegel

Gebéaude in dB(A)

- P <= 55
Discounter 55< Il <= 60

60< Il <= 65
65< IV <=70

i} . 70 < N <= 75
Backerei 75< VI <= 80

80 < Vil

Praxisraume

Buroflache

AUN0LUN

Uberdachung

[
09102
|

|
QLL?ZVQ

Mafstab 1:700

20 30 40 50
[ Il ] im

|
0£002¥5

|

o

S

Anmerkung: Die Larmkarte kann nur eingeschrankt mit der Einzelpunktbe-
rechnung verglichen werden, aufgrund unterschiedlicher Rechenhdhen,
Reflexionen, etc.

Bearbeitung: MT
Projektnummer: 4028
Auftraggeber: Wohnbau Oberriexingen

HEINE + JUD

Heine + Jud, Ingenieurbiro fir Umweltakustik
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Quelle Hintergrundkarte: LGL, www.lgl-bw.de,

dl-de/by-2-0



	A1-A2 RLI Gewerbe
	A3-A5 SQ Gewerbe
	A6-A12 Teilpegel Bestand Gewerbe
	A13-A16 LPB
	A17 RLI Straße NF
	A18-A19 Eingangsdaten Straße NF
	A20 RLI Straße PF
	A21-A22 Eingangsdaten Straße PF
	A23-A24 Pegeldifferenz Straße PF NF
	Karte 1 - RLK Gewerbe tags
	Karte 2 - RLK Gewerbe nachts
	Karte 3 - RLK Straße PF tags
	Karte 4 - RLK Straße PF nachts
	Karte 5 - LPB tags

		2026-05-27T07:14:50+0200
	Thomas Heine


		2026-05-27T07:15:48+0200
	Mareike Thomas




